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• Pflasterreinigung

• Gehwegreinigung

• Terrassenreinigung

•Wintergartenreinigung

• Fassadenreinigung

• Dachreinigung

• Holz streichen

• Fliesen abstemmen

• Tapete entfernen

• Haushalts- &

Firmenauflösungen

• Keller auf-/

ausräumen

• Entsorgung von

Bauschutt, Holz,

Grünschnitt usw.

• Renovierungsarbeiten

• Gartenarbeiten und -

Gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und

Baumschnitt aller Art

• Abrissarbeiten

• Winterdienst

weiteres auf Anfrage

IHR PROFI
RUND UMS HAUS

Tel. 06106/2791922

DIENSTLEISTUNGEN:

UND UMS HAUS

Jetzt ist Zeit für Grünschnitt – 300 € AKTION !

NACHHERVORHER

Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen:

Seit über 20 Jahren
Ihr Experte vor Ort!

VERTRAUEN ISTGOLDWERT!

l Gold
l Schmuck
l Silber
l Uhren
l Münzen
l Barren
l Antiquitäten

Holger Honig I Tel.: 0 6104 9 531315
Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen

Mo-Fr: 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung

www.goldhaus-obertshausen.de

Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

od. 0 60 71 - 73 95 70(gebührenfrei)
 0 800- 0 03 12 43

Eppertshausen (EA) Am vergan-
genen Samstag fand in der Aula 
der Kath. Kirchengemeinde in 
Münster die Sängerehrung 
des Hessischen Sängerbundes 
/ Deutschen Chorverbandes 
statt. Dabei wurden auch fünf 
Aktive des Gesangvereins Ger-
mania Eppertshausen für lang-
jährige Sängertätigkeit geehrt. 
Im einzelnen waren dies:  Frie-

del Seitel für 70 Jahre,  Hans 
Müller und  Günter Seitel für 
jeweils 60 Jahre  sowie  Volker 
Seibert und  Werner Larem für 
jeweils 50 Jahre. 
Die Ehrung wurde vom ersten 
Vorsitzenden des Kreischor-
verbandes Dieburg,  Christian 
Hofmann und des Geschäfts-
führers Edgar Roßkopf, vorge-
nommen. � (Foto: privat)

Germania-Sänger geehrt

Eppertshausen (micha) - “Ich 
seh`s genau in eure Aache, die 
Hälft̀  von euch tut̀ s kaum 
glaawe. Wer ist der Kerl mit Hut 
und Frack, der noch dazu den 
Kerbspruch hat?” Da es immer 
noch Zeitgenossen gibt, die 
wesentliche Veränderungen 
im Ort nicht mitbekommen, 
schickte sich der neue Kerb-
vadder Johannes Krampert vor 
seinem Kerbspruch vorsichts-
halber doch mal an, auf seine 
Person und das vielleicht eini-
gen Besuchern unbekannte Ge-
sicht auf der Leiter im Festzelt 
hinzuweisen. Und natürlich 
um Aufmerksamkeit zu bitten: 
“Kerbvadder Krämpi macht kei 
Bosse, drum schlag ich vor gut 
uffzubasse”. 
Bevor der 27-Jährige die ul-
kigsten Geschehnisse im Ort 
der letzten Monate aufs Korn 
nahm, wurde tags zuvor das 
Kerbbaumaufstellen und der 
Fassanstich zelebriert. Laut Be-

obachtern wurden dabei noch 
nie so viele Besucher vor der 
Bürgerhalle ausgemacht. 500 
bis 600 Personen dürften es 
gewesen sein, die teilweise in 
mehreren Reihen das Spektakel 
der zwölf Kerbburschen und 
-mädchen beklatschen. Mit 

Hilfe der lokalen Traktorfreun-
de war der Baum zuvor aus dem 
Wald geholt und anschließend 
geschält und geschmückt wor-
den. 
Bei der Moderation tat sich die 
Vorsitzende des Kerbvereins, 
Katharina Schröder, hervor. 
Informativ und unterhaltsam 
übernahm sie die Begrüßung 
und steuerte danach Hinter-
gründe und Wissenswertes bei. 
Nach dem Bürgermeisterwech-
sel kam immer wieder die Frage 
auf, wer zukünftig die Rolle des 
Conferenciers übernimmt, die 
Altbürgermeister Carsten Helf-
mann in der Vergangenheit 
stets mit Bravour bei unzähli-
gen Veranstaltungen ausfüllte. 
Für die Kerb braucht man sich 
dazu ab sofort keine Gedanken 
mehr zu machen. 
Gedanken machten sich einige 
Besucher eher über das Skelett, 
das etwas makaber Kerbpuppe 
„Chantal“ symbolisierte und 

das Kerbmotto “Hacke dicht 
ist Pflicht”. Der Aufruf zum 
exzessiven Alkoholmissbrauch 
kam nicht bei allen gut an. Da 
ließ sich eine neue Idee weitaus 
besser nach außen tragen: “Wir 
haben beschlossen, ab sofort 
jedes Jahr ein Bäumchen zu 
pflanzen. Das ist unser Beitrag 
zur Nachhaltigkeit, dass der 
entnommene Kerbbaum wie-
der ausgeglichen wird”, erklärte 
Schröder. Die erste Pflanzung 
soll in den nächsten Wochen 
erfolgen. 
Der Haupttag der Kerb stellte 
wie gewohnt der Samstag mit 
Gottesdienst, Kerbspruch und 
Umzug dar. Dem Gottesdienst 
standen die Pfarrer Johannes 
Opfermann und Bernhard 
Schüpke vor, die musikalische 
Umrahmung übernahm der 
Kirchenchor St. Valentin. Für 
die moderne Gestaltung war 
eine Gruppe junger Frauen von 
St. Sebastian verantwortlich, 

die viele weltliche Elemente 
einfließen ließen, darunter 
geschichtliche Rückblicke zur 
lokalen Kerb und sogar ein 
Suchspiel. Das Engagement 
betonte auf wunderbare Weise 
die Bedeutung von Laien und 
Frauen für die Kirche und ihre 
Gottesdienste. 
Im Anschluss hatte der neue 
Kerbvadder neun Geschichten 
parat, die er zu weiten Teilen 
selbst verfasst hatte. Zu den 
heiteren Begebenheiten ge-
hörte ein Pärchen, was beim 
Aufbruch in den Urlaub fest-
stellte, dass die Reise erst für 
2026 gebucht wurde. Voller 
Überraschungen erwies sich 
das Champagnerfest des fran-
zösischen Partnerschaftsko-
mitees: Nicht nur das Essen 
ging viel zu früh zur Neige, 
sondern der Musiker spielte 
plötzlich Italo-Hits. Das har-
monierte zumindest mit dem 
Codigoro-Platz, auf dem das 
Fest stattfand. Schmerzlich 
verlief der Versuch eines Elfer-
rat-Mitglieds auf einer Obst-
wiese, einen großen Apfel vom 
Baum zu schütteln. Der kam 
mit fatalen Folgen runter: “Der 
Zinken glüht un is am Poche, 
sofort is klar, er is gebroche.” 
Nicht ganz so schmerzhaft war 
ein Dixie-Kloo, bei dem beim 
Händewaschen kein Wasser 
rauskam, sondern die gerade 
weggespülte ”blau Supp”. 
Der Kerbumzug wies 16 Num-
mern mit elf Kerbjahrgängen 

auf. Die Fastnachtsgruppe 
vom “Eppertshäuser Dursche-
nanner” trug wie gewohnt die 
buntesten Kostüme auf, ideen-
reich zudem der Kerbjahrgang 
2019, der als Angler mit gel-
ben Regenhosen und blauen 
Fischerhüten teilnahm. Leider 
öffnete der Himmel während 
des Umzugs seine Schleusen. 
Die meisten Zugteilnehmer 
trotzten den Tropfen, einige 
Zuschauer entschieden sich 
für den Nachhauseweg. Bis zur 
großen Kerb-Party in der Bür-
gerhalle waren zum Glück fast 
alle wieder trocken. 
Trotz der Wetterkapriolen am 
Wochenende feierte Epperts-
hausen eine ausgelassene Kerb 
und einen Kerbvadder, der bis 
auf kleine Verbesserungen ei-
nen gelungenen Einstand ver-
buchte. Die glückliche Umar-
mung von Katharina Schröder 
nach der Rede bewies, dass 
der Kerbverein über die erfolg-
reiche Premiere ziemlich er-
leichtert war. Da wurde auch 
das Finale des Kerbspruchs 
mit einem Seitenhieb auf die 
“Minsterer” Nachbarn schnell 
wieder zur Nebensache. Die 
dort fehlenden Kerbburschen 
waren natürlich eine Steilvorla-
ge par excellence. “Ka Scherp, 
ka Hemd, koan aane Mann” 
führte der Eppertshäuser Kerb-
vadder vor Augen und kam zu 
dem Ergebnis: „In Eppertshau-
sen steppt der Bär, in Münster 
hingegen nix mehr.”

„In Eppertshausen steppt der Bär“
Johannes Krampert debütiert als neuer Kerbvadder / Riesiger Besucherandrang beim Kerbbaumaufstellen

Eppertshausen (EA) Die 
Herbst-Kleidersammlung fin-
det am Samstag, 11. Oktober, 
statt. Auch in diesem Jahr kön-
nen Kleiderspenden vor der ei-
gentlichen Sammlung am Kol-
pingheim abgegeben werden. 
Bitte hierzu folgenden Termin 
wahrnehmen: 10. Oktober von 
17 bis 19 Uhr.
Gesammelt werden: Damen-, 
Herren- und Kinderbekleidung, 
Unterwäsche in sauberem Zu-
stand, Federbetten, Woll- und 
Stricksachen, Ledergürtel- und 

Taschen, Bett- und Haushalts-
wäsche, Übergardinen und be-
sonders Schuhe (nur paarweise 
gebündelt). Textilabfälle, Tep-
piche, Matratzen, Heizkissen 
sowie nasse oder verschlissene 
Kleidung werden nicht ange-
nommen. 
Die Kleider- und Schuhspenden 
müssen sauber und gut verpackt 

sein. Sie dürfen keinen Müll 
oder Haushaltsgeräte enthalten.
Gleichzeitig trifft sich der Baby-
kleiderkorb zum Sortieren und 
Austausch der Sommerkleidung 
mit Herbst-und Winterkleidung. 
Auch im Pfarrgarten wird gear-
beitet. 
Nach getaner Arbeit, wird es 
auch wieder ein kleines gemein-

sames Mittagessen geben. Diese 
Aktion ist wieder eine schöne 
Möglichkeit sich auszutauschen 
und in Kontakt zu treten. Jeder 
der daran Freude hat ist herzlich 
willkommen und muss kein 
Kolpingmitglied sein. Anmel-
dung unter Anmeldung@kol-
ping-eppertshausen.de oder bei 
einem Mitglied des Vorstandes.

Kleidersammlung der Kolpingsfamilie Eppertshausen

Der Kerb-Lindwurm mit großen Jahrgangs-Maskottchen und viel zu trinken schlängelte sich aus-
gelassen durch Eppertshausen.�  (Fotos: micha)

Der neue Kerbvadder Johannes Krampert gab einen gelungenen 
Einstand. 
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Der Jahrgang 64/65 feiert sei-
nen „60sten“ am Samstag, 
15.November, um 16.30 Uhr 
mit einer Nachtwächterwan-
derung und anschließendem 
gemütlichem Beisammensein.
Weitere Informationen unter 
Marion.kraus1@t-online.de 
oder info@hinkelbein.de.

Jahrgang 1964/65 
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Vor Kur-
zem startete die 36-köpfige 
OWK-Gruppe zu ihrem Haupt-
ausflug zu zwei besonderen Zie-
len. Der Beobachtungsstütz-
punkt „Point Alpha“, bis zum 
Fall des „Eisernen Vorhangs“ 
erfüllte er eine wichtige Auf-
gabe im Verteidigungskonzept 
in der NATO. Der Stützpunkt 
lag im Zentrum der Verteidi-
gungslinie Fuldaer Lücke, in 
der die NATO im Ernstfall die 
Invasion der Truppen des War-
schauer Pakts erwartete. Sehr 
pünktlich erreichte der Bus 
die Mahn- und Gedenkstätte 
bei Geisa. In der Dauerausstel-
lung sind Grenzsicherungsdo-
kumente und Geschichte der 
DDR begreifbar aufbereitet 
und dokumentiert. Der unweit 
gelegene ehemalige US-Stand-
ort mit Wachturm und Mili-
tärfahr- und Flugzeugen erin-
nern an die Zeit des „Kalten 
Krieges“. Von hier startete um 
12 Uhr der Bus zum Erlebnis-
bergwerk Merkers, das diesem 
Anspruch voll erfüllen sollte.
Nach einer kurzen Sicherheits-
einweisung wurde alle mit 
Helmen und Jacken ausgestat-
tet, dann ging es in den Förder-
korb und 500 Meter in die Tie-

fe. Durch mehrere Schleusen 
dann hinein in das unterirdi-
sche Labyrinth, das sich über 
ein Wegenetz von über 5.000 
km ausdehnt und an der tiefs-
ten Stelle bei 800 Meter mit der 
Kristallgrotte mit Salzkristallen 
von bis zu einem Meter Kanten-
länge und einem fantastischen 
Licht Illumation begeistert. In 
einem der beiden Hauptstol-
len öffnet sich ein ehemaliger 
Großbunker des Bergwerks mit 
einer Ausdehnung von 250 Me-
tern Länge, 22 Metern Breite 
und 17 Meter Höhe. Der Bun-
ker, in dem 50.000 Tonnen. 

Rohsalz zwischengelagert wer-
den konnte und in dem sich 
der größte untertägige Schau-
felradbagger der Welt befindet 
dient heute als Konzertsaal mit 
ungewöhnlich guter Akustik, 
in dem die Vorbereitungen 
für das abendliche Konzert 
anliefen mit 1.400 Besuchern 
und einer beeindruckende La-
ser-Show aufwartete. Die 21 
km lange Strecke unter Tage 
wurden mit LKW-Pritschenwa-
gen in wilder Fahrt zurückge-
legt. Den Abschluss bildete der 
berühmte Goldraum, in dem 
zum Ende des 2. Weltkriegs 

von der Reichsbank als sicherer 
Verwahrort für Geld, Goldbar-
ren und Kunstschätze genutzt 
wurde. Am 8. April 1945 wurde 
der Nazi-Goldschatz von ame-
rikanischen Truppen entdeckt 
und „gesichert“.
Zurück an der frischen Luft 
startet die Gruppe zur Ab-
schlussrast in eine besonde-
re Erlebnisgastronomie – zur 
„Heile Schern“ nahe Geisa, die 
alle Erwartungen erfüllte. Die-
ser besondere Ausflug mit vie-
len Höhepunkten wird allen in 
guter Erinnerung bleiben.
� (Foto: privat)

Hauptausflug zu zwei besonderen Zielen
OWK Eppertshausen besucht Point Alpha und das Erlebnisbergwerk Merkers

Eppertshausen (EA) Ein neb-
liger Morgen begrüßte am 
Sonntag, den 28. September, 
die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer an der Bürgerhalle. Die 
Reise führte zur Winzergenos-
senschaft Hessische Bergstraße 
in Heppenheim, im kleinsten, 
aber feinen Weinanbaugebiet 
Deutschlands. Dort angekom-
men, gab es zunächst einen in-
teressanten Vortrag über das An-
baugebiet, begleitet von einem 
Sektempfang.
Anschließend stand eine zwei-
stündige sachkundig geführ-
te Erlebniswanderung unter 
dem Motto „Stein und Wein“ 
durch die Weinlagen oberhalb 
von Heppenheim auf dem Pro-
gramm. Unterwegs an verschie-
denen Informationspunkten 
wurden Weinproben der jewei-
ligen Rebsorten verkostet und 
mit Geschichten zum Weinan-
bau angereichert. Vom höchs-
ten Punkt der Wanderung bot 
sich bei mittlerweile besserer 
Sicht eine tolle Aussicht über 

die Rheinebene bis in die Pfalz. 
Die Gruppe war dieses Mal recht 
überschaubar, was der Stim-
mung jedoch keinen Abbruch 
tat.
Vom Wandern hungrig gewor-
den, folgte das Mittagessen im 

Traditionslokal „Goldener En-
gel“ am historischen Marktplatz 
in Heppenheim, bekannt für 
seine mittelalterlichen Gebäude 
in Stein und Fachwerk. Der an-
schließende Spaziergang führte 
zur Winzergenossenschaft, wo 

die gewonnenen Kenntnisse bei 
einem weiteren Glas Wein ver-
tieft wurden. Mit einigen Fla-
schen Wein für den heimischen 
Keller im Gepäck und bei Son-
nenschein ging es wieder zu-
rück nach Eppertshausen.

„Stein und Wein“ 
Weinwanderung des Partnerschaftsvereins Codigoro-Eppertshausen

Die Gruppe war dieses Mal recht überschaubar, was der Stimmung jedoch keinen Abbruch tat.
� (Foto: privat)

Seniorentreffen am heu-
tigen Donnerstag (9.) um 17 
Uhr, im Indian Tandoori Haus 
in der Kurt Schumacher Stra-
ße. 
Die nächste Chorprobe, zu-
sammen mit dem OWK, findet 
am morgigen Freitag (10.) im 
Haus der Vereine statt. Beginn: 
19.30 Uhr. Da Erscheinen aller 
Aktiven ist von grosser Bedeu-
tung.
Am Montag, 13. Oktober, fin-
den dann die letzten Chor-
proben vor dem Konzert statt. 
Treffpunkt für das „Ensem-
ble Musica“ und dem „Män-
nerchor“ ist um 19 bzw. 20 
Uhr im Vereinslokal.

GV „Germania“                
Eppertshausen

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am Donnerstag, 16. Okto-
ber, um 19 Uhr zur nächsten 
Übung.
Die Kinderfeuerwehr 
(Schulkinder von 6 bis 9 Jah-
ren) trifft sich am Montag, 13. 
Oktober, um 16.40 Uhr vor 
dem Feuerwehrhaus.
Die Jugendfeuerwehr (Ju-
gendliche von 10 bis 17 Jah-
ren) trifft sich montags von 18 
bis 20 Uhr im Feuerwehrhaus.

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Männerchor: Nächste Proben 
an den Donnerstagen, 9. und 
16. Oktober um 18.15 Uhr im 
Vereinslokal „Hotel Krone“.    

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Für das 
Jubiläumskonzert des Gesang-
vereins „Germania“ am 18. 
Oktober,  um 19 Uhr  in der 
Bürgerhalle sind ab sofort Ein-
trittskarten bei jedem Sänger 
des Vereins zum Preis von 15 
Euro erhältlich. Karten können 
auch bei folgenden Vorver-
kaufstellen erworben werden: 
Geschäftshaus Sperl, Wein-
handlung Wolf in Münster und 
bei Gartenbau Winkler in Her-
gershausen.

Jubiläumskonzert des 
GV „Germania“

Münster (MA) Der ASV räu-
chert wieder am 26.Oktober. 
Frisch geräucherte Forelle und 
Lachsfiletstücke, Hausgemach-
ter Kartoffelsalat, Bismarckhe-
ring und Lachsbrötchen. Au-
ßerdem bietet man an diesem 
Tag auch, Flammlachs im Bröt-
chen an. 
Alles  nur auf Vorbestellung un-
ter Tel. 0152/33826951 bei Tho-
mas Beck oder im Vereinsheim 
(Tel. 34906, nur samstags ab 15 
Uhr oder montags ab 18 Uhr).

Räuchertag beim    
ASV Münster

Eppertshausen (EA) Der Fuß-
ballverein Eppertshausen wird 
105 Jahre alt, ein besonderes 
Jubiläum, das man gemeinsam  
feiern möchte. Die Planungen 
für die große Geburtstagsfeier 
laufen

Man startet am Samstag, 
11.Oktober, ab 18 Uhr mit ei-
nem Konzert der bekannten 
Band rediostix in der Bürger-
halle in die Festwochenende. 
Essen und Getränke gibt es na-
türlich auch in der Halle. Kar-

ten für 8 Euro im Vorverkauf 
bei allen Heimspielen und an 
der Total Station Kadegge. Für 
Spontane  gibt es auch Tickets 
an der Abendkasse (10 Euro).
Am Sonntag, 12. Oktober, geht 
es ab 10 Uhr mit einem Bayeri-

schen Frühschoppen (Eintritt 
frei) an der Bürgerhalle  weiter. 
Zusätzlich gibt es am Sonntag 
ein Kuchenbuffet und ein Kin-
derprogramm und die Ehrung 
langjähriger Vereinsmitglie-
der.

Fußballverein Eppertshausen feiert 105-jähriges Bestehen

Eppertshausen (EA) Die CDU 
Frauenunion Eppertshau-
sen veranstaltet am Sonntag, 
23.November, ihren nächsten 
Hallenflohmarkt. Der Hallen-
flohmarkt findet in der Zeit von 
13 bis 16 Uhr in der Bürgerhalle 
in Eppertshausen statt.
Die Verkäufer können ab so-
fort einen Tisch zum Preis von 
15 Euro oder 10 Euro und ei-
nen selbstgebackenen Kuchen 
anmelden unter der E-Mail 
Adresse flohmarkt@cdu-ep-
pertshausen.de. Bitte auf der 
Anmeldung vermerken:  Na-
men, Telefonnummer und ob 
man Kuchen mitbringt. An-
meldeschluss ist der 28. Okto-
ber. Bis zu diesem Termin bittet 
man auch die Standgebühr auf 
das Konto mit der IBAN DE89 
5059 2200 0003 8377 69 zu 
überweisen.  Die Öffnung der 
Halle für die Verkäufer ist für 
12 Uhr vorgesehen.
Bei Kaffee, Kuchen Würstchen 
und sonstigen Getränken wer-
den die Damen der Frauenuni-
on sicherlich wieder ein paar 
schöne Stunden verbringen 
können.

Hallenflohmarkt der 
CDU-Frauenunion

Der nächste Treff findet am 
14.Oktober ab 17 Uhr in der 
FVE-Gaststätte „Bei Ben“ statt.

Jahrgang 1950/51               
Eppertshausen 

Das Stiftungsfest findet am 
Sonntag, 19. Oktober, nach 
dem Gottesdienst um 10 Uhr, 
im Haus der Vereine statt. Hier-
für benötigt man Helfer für 
die Vorbereitung und den Auf- 
und Abbau. Wer unterstützen 
möchte, bitte bei Ralf Heß oder 
Marcus Schledt melden.  Diese 
Jahr wird es anstatt eines Ku-
chenbuffets eine leckere (noch 
geheime) Köstlichkeit geben. 
Eine-Welt-Dinner am 2. No-
vember. Nähere Informationen 
folgen. 

Kolpingsfamilie                 
Eppertshausen

Münster (MA) Der Herbst-Hal-
lenflohmarkt des AGV findet 
am 11.Oktober in der Ger-
sprenzhalle statt.  Die Tische 
sind alle vergeben, es gibt nur 
noch die Möglichkeit sich auf 
die Warteliste eintragen zu las-
sen.
Für die Flohmarktbesucher be-
steht von 12.30 bis 16 Uhr die 
Möglichkeit nach Herzenslust 
zu stöbern. Die Verkäufer ha-
ben bereits ab 11.30 Uhr die 
Möglichkeit den Verkaufsstand 
einzurichten.  Wegen der um-
fangreichen Vorarbeiten be-
ginnt man mit den Aufbauar-
beiten bereits um 9 Uhr.

AGV-Hallenflohmarkt

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung

Eppertshausen (EA) Der Vor-
stand des Fördervereins der 
Stephan-Gruber-Schule lädt 
alle Mitglieder recht herzlich 
zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung am Montag, 
27. Oktober, um 19 Uhr in 
der Mensa der Stephan-Gru-

ber-Schule ein.
Tagesordnung: 1.Begrüßung 
und Eröffnung, 2.Verlesung des 
Protokolls von 2024, 3.Bericht 
des 1. Vorsitzenden, 4.Bericht 
des Rechners, 5.Bericht der 
Kassenprüfer, 6.Entlastung des 
Vorstandes, 7.Neuwahl 1. Vor-

stand, 8.Neuwahl 2. Vorstand, 
9.Neuwahl Rechner, 10.Neu-
wahl Beisitzer, 11.Neuwahl 
Kassenprüfer, 12.Anträge der 
Mitglieder, 13.Verschiedenes 
Schriftliche Anträge können 
bis zum 20. Oktober beim 1. 
Vorsitzenden Thomas Gerhold 

eingereicht werden. 
Man freut sich auf rege Teil-
nahme. Diese wird sehr wich-
tig sein , damit im nächsten  
Jahr 25/26 die Stephan-Gru-
ber-Schule auch ohne Betreu-
ung auch noch einen Förder-
verein hat. 

Jahreshauptversammlung des Fördervereins                                       
der Stephan-Gruber-Schule
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Münster (MA) So lange wie 
möglich im eigenen Zuhau-
se selbstständig leben und 
wohnen zu können – etwas 
was sich viele Menschen 
wünschen. Unterschiedliche 
Unterstützungen und Maß-
nahmen können dabei helfen 
den Wunsch ein barrierefreies 
Wohnen im eigenen Zuhause 
- auch bei körperlichen Ein-
schränkungen – zu verwirk-
lichen. Eine frühzeitige Um-
setzung von Maßnahmen ist 
hierfür manchmal unerläss-
lich.   
Welche Hilfsmittel und Mög-
lichkeiten es gibt, um im eige-
nen vertrauten Umfeld leben 
zu können und Wohnraum 
barrierefrei zu gestalten, da-
rüber berichtet die Wohn-

bauförderung des Landkrei-
ses Darmstadt-Dieburg am 
30.10.2025 ab 16:30 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses 
Münster (barrierefrei erreich-
bar).
Die Veranstaltung ist eine Ko-
operation der Seniorenarbeit 
Münster und Monika Grimm, 
ehrenamtlich Beauftragte für 
Menschen mit Behinderung in 
Münster.
Der kostenlose Vortrag richtet 
sich an Interessierte jeden Al-
ters aus Münster, Altheim und 
Breitefeld. Anmeldungen sind 
nicht unbedingt nötig, kön-
nen aber dennoch zur besseren 
Planbarkeit bei Frau Düring 
unter 3002-522 oder senio-
renbeirat@muenster-hessen.
de vorgenommen werden.

Zu Hause alt werden
Kostenloser Vortrag Wohnraumanpassung 

Einsatzabteilung: Nächs-
ter Unterricht am Donnerstag, 
9.Oktober, um 20 Uhr.
Der Feuerwehrausschuss trifft 
sich am Dienstag, 14.Oktober, 
um 20 Uhr.
Am Donnerstag, 16.Oktober, 
um 20 Uhr treffen sich die 
Mitglieder des Katastrophen-
schutzzuges zur nächsten Aus-
bildung.
Die Abschlussübung findet am 
Samstag, 18.Oktober, um 13 
Uhr statt.
Die Ehren- und Altersab-
teilung trifft sich am Don-

nerstag, 9. Oktober, um 18 Uhr 
und besucht eine Straußwirt-
schaft in Groß-Umstadt.
Jugendfeuerwehr: Ferienbe-
treuung am Mittwoch, 15. Ok-
tober, um 18 Uhr. 
Bambinis: Nächstes Treffen 
ist am Mittwoch, 22. Oktober,  
um 16 Uhr.
Verein: Den Kameradschafts-
abend feiert man am Samstag, 
18.Oktober, ab 19 Uhr. Partner 
und Partnerinnen sind hierzu 
ebenfalls eingeladen. Anmel-
dung im internen Bereich er-
beten.

Freiwillige Feuerwehr Münster

43. Spieltag: 1. Stephan Klink                               
2002 Punkte,  2. Lorenz Bauer 
1752,   3. Arnd Krug 1697.
Spielabend donnerstags um 19 
Uhr im Goldenen Barren in 
Münster. Gastspieler sind gerne 
willkommen. 

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Brigitte Mendel 
165 Punkte, 2. Maria Becker 
229, 3. Karin von Nordheim 
462, 4. Irene Jekl 512, 5. Lotte 
Luksch 580.
Spielabend samstags im Gol-
denen Barren in Münster, 
Beginn 18.30 Uhr (neue An-
fangszeit). Anmeldeschluss 
für Gastspieler ist um 18.20 
Uhr. Infos: http://rom-
me-freunde-altheim.npage.
de. 

Rommé Freunde 
Altheim

Termine: 24.-26.Oktober: 
Probewochenende Jugendor-
chester; 15./16.November: Pro-
bewochenende Großes Orches-
ter; 29.November: Festliches 
Konzert.

Musikverein 1914 
Münster

Ergebnisse: 1. Stephan Klink 
2130 Punkte, 2. Harald Kolb 
1900, 3. Frank Mieth 1763 , 4. 
Helmut Veith 1753, 5. Werner 
Nowak 1709, 6.Helmut Koch 
1672, 7. Georg Vetter 1656.
Spielabend dienstags um  19 
Uhr in der Gaststätte Adebar 
(TAV-Halle). Gastspieler sind 
willkommen.

Skatclub                              
Eppertshausen

Münster (MA) Die Digitali-
sierung verändert unsere Le-
benswelt – und damit auch die 
Anforderungen an schulische 
Bildung. In diesem Wandel 
aktiv eine Vorreiterrolle einzu-
nehmen, ist ein zentrales Ziel 
der Münsterer „Schule auf der 
Aue“. Umso mehr freut sich 
die Kooperative Gesamtschu-
le, dass ihr Engagement jetzt 
auch offiziell gewürdigt wur-
de: Die Aueschule wurde mit 
dem Signet „Digitale Schule“ 
ausgezeichnet. Matthias Beyer, 
stellvertretender Schulleiter, 
und Lehrerin Marlene Gött-
mann nahmen im Kassel die 
Urkunde im Rahmen einer Fei-
er entgegen. Digital zugeschal-
tet war hierbei Hessens Kultus-
minister Armin Schwarz.
Die besondere Ehrung wird 

von der Nationalen Initiati-
ve „MINT Zukunft schaffen!“ 
vergeben. Sie zeichnet Schu-
len aus, die die Chancen der 
Digitalisierung nutzen, ihr 
digitales Profil gezielt wei-
terentwickeln und digitale 

Kompetenzen systematisch 
im Schulalltag verankern. 
Die Auszeichnung basiert auf 
einem anspruchsvollen Kri-
terienkatalog und ist wissen-
schaftlich fundiert, verbands-
neutral und unabhängig.

Aueschule ist nun offiziell „digital“
Kooperative Gesamtschule erhielt begehrte Auszeichnung                       

vom Kultusminister in Kassel

Die Münsterer „Schule auf der Aue“ darf sich nun offiziell „digi-
tale Schule“ nennen. Matthias Beyer, stellvertretender Schullei-
ter (5.v.r.), und Marlene Göttmann (Mitte) nahmen die Ehrung in 
Kassel entgegen.�  (Foto: Schule)

Die nächste Chorprobe 
findet am Dienstag, 14. Ok-
tober, 18.30 Uhr, im OG des 
Gustav-Schoeltzke-Hauses, in 
der Raiffeisenstraße 1, statt.
Neueinsteiger willkommen. In-
fos unter mgvlamusica@t-on-
line.de oder auch telefonisch 
unter 34766 (Schramm) bzw.  
32833 (Willmann).
Kreativmarkt des MGV 
Altheim am Sonntag,  2. No-
vember, in der Altheimer 
Sport- und Kulturhalle Dort 
können Hobbykünstler ihre Ar-
beiten präsentieren. Die Markt-
zeit läuft an diesem Tag von 11 
bis 17 Uhr.  

MGV 1863 Altheim

Eppertshausen (jedö) Der TAV 
Eppertshausen hat auch auf 
seiner außerordentlichen Mit-
gliederversammlung Ende Sep-
tember keinen neuen Vorstand 
gefunden. Unter anderem für 
die Nachfolge der Vorsitzen-
den Elke Arntz-Müller, die wie 
weitere Führungskräfte des 570 
Mitglieder großen Mehrspar-
tenvereins (Turnen, Tennis, 
Handball, Leichtathletik, Tanz 
und Fitness) nicht mehr für 
die nächste zweijährige Amts-
zeit zur Verfügung stehen, 
fand sich kein Bewerber. Die 
Wahl scheiterte damit bereits 
zum zweiten Mal, der bishe-
rige Vorstand bleibt vorläufig 
einmal mehr im Amt. Weil es 
beim Turn-Athletik-Verein aber 
durchaus Menschen gibt, die 
in anderen Strukturen Verant-
wortung übernehmen würden, 
befindet sich Plan B bereits in 
Vorbereitung.
Denn der TAV will seine Sat-
zung so ändern, dass künftig 
ein Team aus fünf gleichberech-
tigten Vorstandsmitgliedern an 
der Spitze stehen kann. Auch 
Arntz-Müller unterstützt dies: 
„Ich finde es gut, dass sich fünf 
Personen herauskristallisiert 
haben, die unter diesen Bedin-
gungen in den Vorstand gehen 
würden.“ Die Anwärter kämen 
überwiegend aus der Turnab-
teilung, aber auch vom Tennis. 
In Schriftführerin Ellen Mül-
ler-Hiefner sei zudem ein Mit-
glied des derzeitigen Vorstands 
zu einer weiteren Amtszeit be-

reit.
Die nächsten Schritte seien 
nun, den Entwurf der neuen 
Satzung mit dem Registerge-
richt auf rechtliche Konsistenz 
abzustimmen. Dann könnte 
eine weitere Mitgliederver-
sammlung terminiert werden, 
in der zunächst über die Sat-
zungsänderung abgestimmt 
werden müsste. Anschließend 
könnte der neue Vorstand ins 
Amt gewählt werden. Ob das 
juristisch unbedenklich in der-
selben Sitzung getan werden 
kann, prüfe man noch. „Am 
liebsten wäre es uns, wenn 
diese Versammlung noch in 
diesem Jahr stattfände“, blickt 
Arntz-Müller voraus.
Im sportlichen Tagesbetrieb 

senden beim TAV Eppertshau-
sen derweil auch die Leichtath-
leten ein positives Signal: Wo-
möglich endet in Kürze die 
Vakanz auf der Trainerstelle, 
denn ein potenzieller neuer 
Übungsleiter gibt den verblie-
benen Jugendlichen in diesen 
Tagen ein Probetraining. Auch 
das 2025 nicht durchgeführ-
te TAV-Sommerfest soll 2026 
wieder steigen, am zweiten 
Wochenende nach den Som-
merferien. Schon für den 6. De-
zember dieses Jahres geplant ist 
zudem der TAV-Familienabend 
in der Bürgerhalle. Noch unge-
wiss ist hingegen die Zukunft 
des TAV-„Storchenlaufs“, den 
man 2025 aus Helfermangel 
absagte.

Vorstandssuche: TAV ergreift nun Plan B
Eppertshäuser Verein will Spitze umstrukturieren / Sommerfest soll 

2026 Comeback feiern / Hoffnung für die Leichtathleten

Elke Arntz-Müller bei der Siegerehrung des TAV-„Storchenlaufs“, 
der 2025 ausfiel und dessen Zukunft ungewiss ist. Für die Vor-
sitzende fand sich auch in der jüngsten Mitgliederversammlung 
kein Nachfolger. Nun soll eine neue Vorstandsstruktur her und 
eine neue Führung möglichst noch in diesem Jahr gewählt wer-
den. � (Foto: jedö)

Gedenkgottesdienst am 
23.November für die Verstor-
benen des Vereins um 11 Uhr 
in der Ev. Kirche. Die musi-
kalische Umrahmung erfolgt 
durch den Chor „da capo“.
Keine Probe am 9. Oktober.

AGV „Eintracht“ 
Münster

Münster (MA)  Der Chor „da 
capo“ aus Münster blickt voller 
Dankbarkeit auf seine Zeitrei-
se-Show zurück, die im April 
und Oktober die Herzen der 
Menschen erobert hat. Mehr 
als 1000 begeisterte Besuche-
rinnen und Besucher haben 
mit dem Chor gemeinsam 
diese außergewöhnliche Reise 
durch Musik und Zeit erlebt.
Der Chor dankt dem wunder-
baren Publikum  und allen Hel-
fern,  Mitwirkenden und Spon-
soren. � (Foto: AGV)

1000 begeisterte Besucher erlebten                       
außergewöhnliche Reise durch Musik und Zeit

Altheim (MA) Die TSV-Kerb-
party startetet am Samstag, 
11.Oktober,  im Zelt ab 18 Uhr 
mit DJ JAYBEE aus den Reihen 
der ersten Mannschaft.
Sonntag, 12.Oktober, um 
13.30 Uhr: Teilnahme des 
TSV Altheim am Kerbumzug. 
Man bittet alle TSV Teilneh-
mer*innen, sich bis spätes-
tens um 13.30 Uhr im Bereich 
„Döner Dag“ aufzustellen.
Am Montag, 13.Oktober, 
um 10.30 Uhr,  traditionel-
ler Frühschoppen beim TSV 
Altheim mit Rippchen & 
Kraut, unterstützt werden 
wird der TSV durch die Küche 
„Triple 20“.
Zudem gibt es am Kerbsams-

tag (11.) noch Fußball: TSV 1 
- FC 07 Bensheim 13 Uhr, TSV 
2 - FC Schaafheim II 15 Uhr.

Altheimer Kerb beim TSV

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung

Den Traumjob
gibt es hier!
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Entspannen, erleben und ent-
decken – Willkommen in Bolten-
hagen, dem Urlaubsparadies an
der Mecklenburgischen Ostsee
(epr) Zwischen feinem Sandstrand,
kühlem Küstenwald und imposanten
Steilhängen entfaltetet sich an der
Ostsee ein Urlaubsort, der mehr als
Meer zu bieten hat. Als zweitältestes
Ostseebad Mecklenburgs empfängt
Boltenhagen seit der Eröffnung der
ersten Badesaison im Jahr 1803 Besu-
cher aus nah und fern. Das Herzstück
des Küstenjuwels bildet der fünf Kilo-
meter lange Sandstrand: ideal zum
Sonnenbaden, für ein erfrischen-
des Bad im klaren Wasser oder aktive
Stunden beim Tauchen, Surfen und
Kiten. Wer den Strand einmal hinter
sich lassen möchte, spaziert über
die 290 Meter lange Seebrücke oder
erkundet die drei vielseitigen Prome-
naden: Vom Flanieren auf der Dünen-
promenade mit freiem Blick aufs
Meer übers Radeln auf der vier Meter
breiten Strandpromenade bis hin
zum Bummeln und Schlemmen auf
der Mittelpromenade mit ihren Cafés,
Restaurants und kleinen Geschäf-
ten – Boltenhagen bietet Abwechs-
lung pur. Weitere Infos gibt es unter
www.reiseplaza.de/boltenhagen

Foto: epr/Fremdenverkehrsverein „Schlematal“ e.V./
BUR Werbeagentur

Entspannt unterwegs! –
In Bad Schlema im Erzgebirge
einen Mix aus Wellness, Natur
und Kultur erleben
(epr) Urlaub in Bad Schlema im
Erzgebirge bietet eine spannende
Mischung aus Gesundheit und
Erholung, Natur und Kultur. Besucher-
magnet des staatlich anerkann-
ten Radonheilbads ist das ACTINON,
eines der modernsten Bäder Deutsch-
lands. Stirnguss oder Kräuter-Stem-
pelmassage? Im Ayurveda-Center
des Vier-Sterne-Hotels „Am Kurhaus”
sorgen Ayurveda-Spezialisten aus Sri
Lanka für Wellness-Genussmomente
der Extraklasse! Gut für die Gesund-
heit ist auch eine Wanderung durch
die abwechslungsreiche Mittelge-
birgslandschaft mit ihren romanti-
schen Tälern und Höhen. Schritt für
Schritt bleibt der Alltag auf der Stre-
cke, Körper und Geist werden belebt
und Glückshormone freigesetzt.
Apropos... Glück auf! Dieser traditi-
onelle Gruß der Bergleute erschallte
früher auch im Erzgebirge und wird
selbst heute noch genutzt. Wer sich
auf die Spuren des Schlemaer Berg-
baus begeben möchte, kann das
Museum Uranbergbau erkunden
oder das Besucherbergwerk „Markus
Semmler“ sowie den Lehrstollen am
Silberbach besichtigen. Mehr unter
www.reiseplaza.de/bad-schlema

Fit werden, fit bleiben – Urlaub
im Heilklima fördert Gesundheit,
Erholung und Lebensqualität
(epr) Die 47 Heilklimatischen Kur-
orte in Deutschland zeichnen sich
durch ein spezielles Mikroklima aus
und bieten viele Möglichkeiten für
Aktivitäten in der Natur, die Gesund-
heit und Wohlbefinden fördern. Max
Hillmeier, der Vorsitzende des Ver-
bands der Heilklimatischen Kurorte
Deutschlands e. V., betont: „Auch
gesunde Menschen können von
einem Aufenthalt in einem Heilkli-
matischen Kurort profitieren.“ Wich-
tig sowohl bei der Prävention als
auch bei der Regeneration ist mode-
rate Bewegung! Denn wer sich zu viel
zumutet, wird feststellen, dass sich
der positive Effekt auf die Gesund-
heit schnell ins Gegenteil verkehren
kann. Es ist also ratsam, gemeinsam
mit Kurärzten und speziell ausgebil-
deten Klimatherapeuten ein auf die
persönliche Konstitution zugeschnit-
tenes Bewegungsprogramm zu erar-
beiten. Auf diese Weise kann der
Urlaub im Heilklima positive Impulse
freisetzen und die Lebensqualität
nachhaltig verbessern. Mehr unter
www.reiseplaza.de/heilklima

Bewegt durch den Herbst –
In Bad Feilnbach verbinden sich
Wandern, mildes Klima und
Kulinarik zu unvergesslichen
Urlaubsmomenten
(epr) Wandern ist Soul-Food: Jeder
Schritt entrückt vom Alltagsstress
und öffnet den Blick für die Schönheit
der Natur. Ideale Bedingungen dafür
warten in der Gemeinde Bad Feiln-
bach im idyllischen Chiemsee-Alpen-
land. Im Herbst, wenn die Wiesen im
Morgentau glänzen und die Sonne die
Wälder in leuchtende Farben taucht,
zeigt sich die Region am Fuße des
1.838 Meter hohen Wendelsteins von
ihrer schönsten Seite. Mildes Herbst-
wetter lädt zu Wanderungen ein – vom
gemütlichen Moor-Rundgang über
mehrstündige Wendelstein-Streif-
züge bis zur herausfordernden Berg-
tour. Aktiv-Urlaub in Bad Feilnbach
bedeutet auch Begegnung: mit den
Menschen, gelebten Bräuchen und
der lokalen Küche. Im „GenussOrt Bad
Feilnbach“ finden Wanderer den idea-
len Ausklang ihrer Tour – auf Almen, in
Biergärten oder Wirtshäusern. Beson-
ders im Herbst spielt der Apfel eine
Hauptrolle: Sein Anbau ist seit jeher
untrennbar mit der Region verbun-
den, über 25.000 Obstbäume prägen
die Landschaft. Ein Tag im herbstli-
chen Bad Feilnbach klingt deshalb
selten einfach nur aus – er klingt nach.
Alle Infos unter www.bad-feilnbach.de

Foto: epr/Gemeinde Bad Feilnbach/Photo Montana

Milde Temperaturen, unzählige Wanderrouten und
eine Naturkulisse, die ihresgleichen sucht: Wer aktiv
durch den Herbst möchte, findet bei einem Aufent-
halt in Bad Feilnbach in der Bilderbuch-Urlaubsregi-
on Chiemsee-Alpenland perfekte Bedingungen vor.

Die eleganten Villen im Stil der Bäderarchitektur ver-
leihen dem Ostseebad einen besonderen Charme.
Auf der Mittelpromenade laden kleine Cafés und
Geschäfte zum Verweilen ein.

Foto: epr/Kurverwaltung Ostseebad Boltenhagen

Naturnahes Erleben und Nach-
haltigkeit – Abwechslungsreiche
Themenradrouten in der
Urlaubsregion Brilon und Olsberg
(epr) Radfahren ist gesund – keine
Frage! Noch höher ist der Wohlfühl-
faktor, wenn man das Radfahren mit
Kneippschen Anwendungen kombi-
niert. Diese Möglichkeit bietet der
rund 30 Kilometer lange „Kneipp
RadWeg Olsberg“, der durch das
schöne Sauerland führt. Start- und
Zielpunkt der Themenradroute ist das
Kneipp Heilbad Olsberg. Mit seinem
Kneipp ErlebnisPark und dem Kneipp
AktivWeg ist Olsberg geradezu prä-
destiniert, der Tour, die durch male-
rische Fachwerkdörfer führt, ihren
Namen zu geben. Toll: Groß und
Klein können überall in die Natur
eintauchen und Kneipp-Angebote
entdecken. Lust auf eine weitere Fahr-
radtour? Im Gegensatz zum „Kneipp
RadWeg Olsberg“ führt die „Route der
Nachhaltigkeit“ zwischen Brilon-Wald
und Bredelar auch über Forst- und
Wirtschaftswege. Für diese Strecke
eignet sich daher eher ein Trekking-
rad, zumal zwei Anstiege zu bewäl-
tigen sind. Als Belohnung warten
traumhafte Ausblicke im Naturpark
Diemelsee sowie spannende Ideen
für eine nachhaltige Zukunft, die an
Schautafeln entlang der Wegstre-
cke erläutert werden. Mehr unter
www.reiseplaza.de/brilon-olsberg

Natur erleben und neue Energie tanken: Bad Gries-
bach im Rottal bietet ideale Voraussetzungen
für aktive Erholung und wohltuende Entspannung.

Zwischen Hügeln, heilsamer
Natur und heißen Quellen –
Eine aktive Auszeit in
Bad Griesbach steigert spürbar
Gesundheit und Wohlbefinden
(epr) Kein Wunder, dass wir unseren
Urlaub gerne dort verbringen, wo sich
die Natur in ihrer ganzen Schönheit
zeigt und ihre heilsame Kraft spürbar
wird. Eingebettet in die sanfte Hügel-
landschaft Niederbayerns bietet der
Kurort Bad Griesbach perfekte Bedin-
gungen für eine Auszeit. Wer sich
bewegen möchte, bekommt hierfür
ein 242 Kilometer langes, gut ausge-
schildertes Wegenetz durch Felder,
Obstwiesen, Wälder und schmucke
Ortschaften geboten. Auch ein Auf-
stieg lohnt sich, denn er wird mit
einem weiten Blick über das grüne
Rottal belohnt. Gekrönt wird der
aktive Tag an der frischen Luft von
einem wohltuenden Bad im natürli-
chen Thermalmineralwasser der Bad
Griesbacher Heilquellen. Viele Unter-
künfte verfügen über einen direkten
Zugang durch Bademäntelgänge zur
Wohlfühl-Therme oder eine eigene
Badelandschaft mit dem warmen
Nass, das entspannend und durch-
blutungsfördernd wirkt – perfekt, um
müden Beinen und Muskelkater vor-
zubeugen. Mehr zu den Bad Gries-
bacher Gesundheitsangeboten unter
www.reiseplaza.de/bad-griesbach

Foto: epr/Bad Griesbach, Johann Dirschl

Foto: epr/Verband der Heilklimatischen Kurorte
Deutschlands/Bad Hindelang Tourismus

Foto: epr/Tourismus Brilon Olsberg/Sabrinity

Entlang der „Route der Nachhaltigkeit“ zwischen
Brilon-Wald und Bredelar zeigen Schautafeln
spannende Ideen für eine nachhaltige Zukunft.

Heilklimawandern fördert nicht nur die körperliche
Gesundheit, sondern auch das psychische Wohl-
befinden.

Schönes Erzgebirge: Eine Wanderung durch die
abwechslungsreiche Mittelgebirgslandschaft mit
ihren romantischen Tälern und Höhen belebt Körper
und Geist.

AnzeigeREISETIPPS

Münster (MA) Naturbiotop 
Streuobstwiese der NABU 
Münster pflegt zwei in den 
Hergershäuser Wiesen. Nicht 
nur für Menschen bietet die 
Streuobstwiese Fantastisches. 
Im kurzen Gras findet sich al-
lenthalben Nahrung, in den 
angrenzenden Hecken Unter-
schlupf und auf der Freifläche 
gar das Jagdgebiet des Steinkau-
zes. Für uns gibt es Äpfel und 
das in diesem Jahr nicht zu  
knapp. Das Kelterfest war mal 
wieder ein Erfolg, man konnte 
gar nicht so viel keltern wie Äp-
fel gesammelt worden sind. 
Noch immer hat man nicht 
alles abgeerntet. Man will die 
Schätze der Natur mit allen 
Münsterern teilen und alle 
einladen selbst zu ernten. Am 
Sonntag, 12. Oktober, ab 11 
Uhr, macht man die Streuobst-
wiese am „Sendemast“ für alle 
zugänglich. Ende der Aktion 
wird spätestens 16 Uhr sein. 
In familienüblichen Mengen 

darf sich jeder Äpfel direkt vom 
Baum selbst pflücken. Eine 
kleine Spende für die Arbeit 
des NABU ist dann sehr will-
kommen. Etwas Hilfe, ein -zwei 
Leitern und freundliche NA-
BUs, stehen dabei zur Seite. Ihr 
findet die Streuobstwiese wenn 
Ihr die Straße zum Hof Fieres 
entlang lauft und vor dem Hof 
nach links in die Hergershäu-
ser Wiesen abbiegt. Bitte Eimer 
o.ä. mitbringen. Gummistiefel 
sind auch eine gute Idee. Eine 
Anfahrt mit dem PKW ist nicht 
möglich, das Fahrrad oder 
ein Bollerwagen allemal die 
nachhaltigste Anreise. Parken 
am Besten am P&R Bahnhof 
Altheim. 
Dort wird im Übrigen ab 10 
Uhr eine Herbst-Exkursion 
durch die Hergershäuser Wie-
sen, unter Begleitung von 
Thomas Lay, stattfinden. Auch 
hierzu ist jeder herzlich einge-
laden und man kommt auch an 
der Streuobstwiese vorbei.

NABUs familienfreundliche 
„Apfel-Nachlese“

Münster (MA) Über 30 Bürge-
rinnen und Bürger aus der Re-
gion waren der Einladung der 
SPD-Ortvereine Münster und 
Dieburg zu einem Besuch des 
Hessischen Landtags gefolgt und 
nahmen an der Reise nach Wies-
baden teil. Offizieller Gastgeber 
auf der Seite des Landtags war 
der SPD-Abgeordnete Bijan Kaf-
fenberger. Große Freude kam auf, 
als überraschend auch Sozialmi-
nisterin Heike Hofmann hinzu-
stieß, die - als sie noch Abgeord-
nete und keine Staatsministerin 
war - immer die Dieburger und 
Münsterer Gäste über ihre Arbeit 
im Landtag informierte.
Doch bevor es zum Gespräch 
mit Hofmann und Kaffenberger 
kam, gab es von einem Referen-
ten des Landtags eine Einfüh-
rung zur politischen Arbeit der 

Abgeordneten im Landtag und 
der Landesregierung sowie deren 
unterschiedliche Aufgabenstel-
lungen. Anschließend konnten 
sich die Besucher selbst ein Bild 
vom politischen Geschehen im 
Plenarsaal machen und die Dis-
kussionen auf der Besuchertribü-

ne verfolgen.
Zum Abschluss bei einer Ves-
perstunde im Wiesbadener Rats-
keller gab in geselligen Runde 
viel Gelegenheit zur lebhaften 
Diskussion über die vielfältigen 
Eindrücke.
Auf den Hinweis, dass die SPD 

am 22. Oktober eine Fahrt zum 
Europaparlament nach Straß-
burg anbietet, nahm ein Teilneh-
mer spontan zum Anlass, sich 
sofort online auf der Website eu-
ropa@spd-darmstadtdieburg.de 
anzumelden. Der Teilnahmebei-
trag ist der Selbstkostenbeitrag 
für die Busfahrt in Höhe von 25 
Euro pro Person. Schüler, Stu-
denten und Auszubildende er-
halten eine Ermäßigung von 50 
Prozent des Teilnahmebeitrags. 
Die Einladung erfolgte durch 
den SPD-Europaabgeordneten 
Udo Bullmann. Wer eine solche 
Fahrt auf Einladung der EU noch 
nicht mitgemacht hat, für den ist 
die Fahrt sogar kostenfrei.
Wer mitfahren will, sollte sich 
mit der Anmeldung beeilen. 
Es sind nur noch wenige Plätze 
frei.�  (Foto: privat)

SPD-Fahrt zum Landtag
Besuch im Parlament und Gespräch mit Bijan Kaffenberger und Sozialministerin Hofmann

Münster (MA) Wie bereits in 
den letzten Jahren treffen sich 
die Wanderfahrer des Verein 
Radsport zum Abschluss der 
Saison am Sonntag, 12. Okto-
ber, um 14 Uhr im Vereinsheim 
zu einem gemütlichen Kaffee- 
und Kuchennachmittag. Dazu 
sind alle, auch die nicht mehr 

so aktiven und die Teilnehmer 
der Fahrt in den Harz, eingela-
den. Bei einem kleinen Beitrag 
von 2 Euro sind Kaffee und Ku-
chen frei. Die Kuchen werden 
dankenswerterweise von den 
Frauen gebacken, welche sich 
mit Brigitte Braun absprechen 
sollten.

Wanderfahrer laden                     
zum Saisonabschluss 

Münster (MA) MünsterDer 
Kartenvorverkauf für die Fast-
nachtssitzungen der DJK Blau-
Weiß Münster e.V. ist erfolg-
reich gestartet. Bereits kurz 
nach Beginn am 3. Oktober 
war die Nachfrage enorm, viele 
Karten sind schon vergriffen, 

die dritte und vierte Sitzung 
sind schon komplett ausver-
kauft.
„Wir freuen uns sehr, dass un-
sere Sitzungen wieder so gro-
ßen Zuspruch finden. Das zeigt 
uns, wie sehr die Fastnacht in 
Münster lebt“, betont Christi-

an Weinrich, Abteilungsleiter 
Fastnacht.
Wer noch dabei sein möchte, 
sollte sich schnell melden: Für 
die erste (24.Januar) und zweite 
Sitzung (30.Januar)sind noch 
Restkarten verfügbar. Diese 
können online unter www.

djk-muenster.de/karten oder 
telefonisch bei Andreas Müller 
(Tel. 32282)bestellt werden.
Auch in diesem Jahr erwartet 
die Gäste ein abwechslungs-
reiches Programm mit Tänzen, 
Reden, Musik und den belieb-
ten Aftershowsitzungen.

Große Nachfrage nach Karten für die Fastnachtssitzungen der DJK Münster

Altheim (MA) Vom 10. 
bis 13. Oktober findet in 
Altheim wieder die traditi-
onelle Kerb statt und auch 
der Eintracht-Fanclub Müns-
ter-Altheim ist mit dabei: Von 
Samstag bis Montag bewirtet 
der Eintracht-Fanclub einen 
Weinstand auf dem Kerb-
platz, an dem leckere Weine 
und gute Stimmung garan-

tiert sind.

Einen offiziellen Kerbantrunk 
des Fanclubs gibt es in diesem 
Jahr nicht. Wer dennoch in 
das Kerbwochenende starten 
möchte, ist herzlich eingela-
den zum Kerbantrinken der 
Feuerwehr am Freitagabend, 
10. Oktober, ab 19 Uhr im 
Feuerwehrhaus Altheim.

Kerb beim Eintracht-Fanclub Altheim

Münster (MA) Am letzten 
Samstag war der MGV 1845 
Münster Ausrichter der „Feier-
stunde zu Ehren der Jubilare“ 
des Kreis-Chorverbands Die-
burg (KCV), die er mit seinen 
Chören „FutureVox“ und dem 
„Männerchor“ musikalisch 
umrahmte.

Nach der Begrüßung durch 
den MGV-Vorsitzenden Lothar 
Pistauer übernahm der Vorsit-
zende des KCV Dieburg, Chris-
tian Hofmann, die Ehrungen 
der mehr als 20 Jubilare aus 
dem gesamten Sängerkreis. In 
seiner Ansprache betonte er 

u.a. die Wichtigkeit des Chor-
wesens für den gesellschaftli-

chen Zusammenhalt, gerade in 
der aktuellen Zeit.

Für die Gemeinde Münster gra-
tulierte Peter Waldmann und 
übermittelte die Grüße und 
Glückwünsche des Bürgermeis-
ters und Gemeindevorstands. 
Ein besonderer Ehrengast, der 
Präsident des Hessischen Sän-
gerbunds, Claus-Peter Blascke, 
übermittelte die Glückwün-
sche der Dachverbände und 
hielt eine bemerkenswerte, 
Mut machende Rede zum deut-
schen Chorwesen!
Auch zwei Sänger unseres Män-
nerchors, Günther Poth und 
Robert Schneider, wurden für 
Ihre langjährige aktive Sänger-
tätigkeit geehrt. �

Feierstunde zu Ehren der Jubilare des KCV Dieburg

Die Sängerinnen und Sänger von FututeVox und dem Män-
nerchor eröffnen gemeinsam die „Feierstunde zu Ehren der Jubi-
lare“ des KCV Dieburg unter der Leitung von Albert Buttazzi, be-
gleitet von Norbert Müller am E-Piano mit dem Lindeberg-Song 
„Wir ziehen in den Frieden“. � (Foto: MGV)
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Ruhe sanft und schlaf in Frieden, hab vielen Dank für Deine Müh, 
wenn du auch bist von uns geschieden, in unseren Herzen stirbst du nie.

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von meiner lieben Ehefrau und treusorgenden Mutti

Irmgard Martano
geb. Krause

* 29.01.1953   † 30.09.2025

In Liebe und Dankbarkeit: 
Luigi 
Michel und Nicole 
Deine Geschwister mit Familien 
Angehörige und Freunde

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 17.10.2025 um 14.00 Uhr  
auf dem Friedhof in Münster statt.

Danksagung

Heinrich Heckwolf
* 14.06.1941      † 19.09.2025

Wir bedanken uns herzlich bei allen, die meinem Ehemann, unserem Vater, Schwieger-
vater und Opa in seinem Leben Freundschaft und Wertschätzung entgegengebracht haben.

Wir bedanken uns bei allen, die uns ihre Anteilnahme bekundet haben, durch Begleitung 
auf seinem letzten Weg, durch liebevolle Worte und Schreiben.

Besonderen Dank an Herrn Pfarrer Schüpke und Frau Christina Kreher vom Bestattungs-
haus Rudi Kreher.

Im Namen aller Angehörigen 
Otti Heckwolf Münster, im Oktober 2025

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Wasser ist kostbar – und wird welt-
weit immer knapper. Extreme Hitze,
Dürreperioden und sinkende Grund-
wasserspiegel gefährden nicht nur
die Landwirtschaft, sondern auch
unsere Lebensgrundlage. Wir alle
können im Alltag viel bewirken. Mit
einfachen Tricks lässt sich der Was-
serverbrauch im Haushalt deutlich
senken – ganz ohne Komfortverlust:
Spar-Strahlregler nutzen: Sie sen-

ken den Wasserverbrauch beim Ge-
schirr-Abwasch oder Duschen von ca.
15 auf nur etwa fünf Liter pro Minute.
Verzicht auf fließendes Wasser:

Statt unter laufendem Wasserhahn
das Obst und Gemüse lieber in einer
Schüssel mit Wasser waschen.
Pflanzliche Alternativen probieren:

Gelegentlich auf Fleisch, Butter oder
Käse verzichten – denn pflanzliche
Alternativen sind oft wasserschonen-
der im Anbau.
Wasserschonend einkaufen: Ver-

schiedene Obstarten, wie etwa
Orangen und Mandarinen aus dem

Zitrusprojekt von EDEKA und dem
WWF, setzen schon beim Anbau auf
einen geringeren Wasserverbrauch.
Auch Supermärkte übernehmen

Verantwortung. So engagiert sich
EDEKA als Partner des WWF und
Mitglied der „Alliance forWater Ste-
wardship“ in wasserkritischen Regi-
onen wie Spanien, Südafrika und
Peru. Dort werden gemeinsam mit
lokalen Partnern Projekte für nach-
haltige Wassernutzung umgesetzt
– etwa durch effizientere Bewässe-
rung, Schulungen für Landwirt:innen
und den Schutz ganzer Flussgebie-
te. Ziel ist es, Wasser gerechter zu
verteilen und langfristig zu erhalten.

Wasser schützen – gemeinsam
mit EDEKA und zu Hause

ANZEIGE

Neue Trikots, Sportgeräte oder In-
frastrukturmaßnahmen? Mit der Initi-
ative Herzensprojekte von Kellogg’s
werden Vereinsideen Wirklichkeit.
Insgesamt 50.000 € Fördermittel ste-
hen bereit, bis zu 5.000 € pro Pro-
jekt – für alles, was den Vereinsalltag
bereichert.
„Aus eigener Erfahrung weiß ich,

wie bedeutend und wertvoll die Ar-
beit lokaler Sportvereine ist – und
wie wichtig es ist, ihre Arbeit zu un-
terstützen“, erklärt Olympiasiegerin
Svenja Brunckhorst, Schirmherrin der
Aktion. Ziel der Initiative ist es, dem
Amateursport mehr Sichtbarkeit zu
verleihen und so nicht nur die sportli-
chen Aktivitäten von Kindern und Ju-
gendlichen zu stärken, sondern auch
soziale Integration, Teamgeist und
persönliche Entwicklung zu fördern.
Bewerbungen sind ab sofort bis

zum 31. Oktober 2025 möglich.
Wer gewinnt, entscheidet die Öf-
fentlichkeit online vom 1. Oktober

bis zum 30. November 2025. „Die
Initiative ist Teil von Kellanovas glo-
baler Better Days-Strategie, mit der
wir spürbar positive Veränderungen
bei den Menschen erwirken wol-
len“, sagt Nicole Trembacz, Senior
Brand Manager DACH Kellogg’s
bei Kellanova. „Wir freuen uns, dem
Amateursport mit Herzensprojekte
gemeinsam mit Svenja Brunckhorst
eine Bühne zu geben und hier wirk-
lich etwas zu bewirken.“
Weitere Informationen, Teilnahme-

bedingungen sowie die Online-Be-
werbung gibt es unter dem Link
www.kelloggs-herzensprojekt.de

Jetzt bewerben: Kellogg’s
bringt Bewegung in Vereine

ANZEIGE

Moderne ruhige 3-Zimmer 
Wohnung in Münster, 80qm2,  
1.OG, großer Balkon, Gäste-
WC, 790 € + NK und Kaution

Telefon: 06074 / 90982

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

Herr Zeiß kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 6 70 79 40

Frau Danna sucht
und kauft

Pelze, Zinn aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Modeschmuck,
Silber aller Art, Bernstein, Leder
und Krokotaschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,
Porzellan, Krüge, Möbel,

Gardinen, Tischdecken, Uhren.
Kostenlose Beratung und Anfahrt
bis 100 km sowie Werteinschät-
zung. Zahle Höchstpreise, 100%
diskret, Barabwicklung vor Ort.

Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Herren 1 – HSG Kahl/Klei-
nostheim II � 24:23  
Die Herren I der HSG EMU ha-
ben auch ihr zweites Heimspiel 
der Bezirksliga-Saison 2025/26 
gewonnen – und das erneut 
in einem echten Krimi. Gegen 
die HSG Kahl/Kleinostheim II 
setzten sich die Handballer aus 
Eppertshausen, Münster und 
Urberach knapp, aber verdient 
durch. Sie stehen damit nach 
vier Spielen mit nun 5:3 Punkten 
auf dem dritten Tabellenplatz.
Die HSG EMU startete konzen-

triert in die Partie. Die Rück-
raumspieler Simon Schwarzkopf 
und Kai Mikschl sorgten für eine 
frühe 2:0-Führung im Sport-
zentrum Eppertshausen. Die 
EMU-Deckung stand stabil mit 
einem guten Torhüter Patrick 
Roth dahinter. Eine schwache 
Chancenverwertung verhinder-
te aber, dass sich die Mannschaft 
von Sven Wirth etwas absetzen 
konnte. Die Gäste hielten so 
Schritt und glichen mehrfach 
aus. Der größte Abstand im ers-
ten Durchgang betrug zwei Tore. 

Jonas Rebel traf vom Sieben-
meter-Strich zum 12:10-Halb-
zeitstand.
Nach dem Seitenwechsel blieb 
das Bild ähnlich. Zwischenzeit-
lich geriet die Wirth-Sieben so-
gar mal in Rückstand (17:18, 46. 
Minute). Durch einen 4:0-Lauf – 
jeweils zwei Treffer von Mikschl 
und Kreisläufer Alex Groh – über-
nahmen die Herren I wieder das 
Kommando (21:18, 50.). In der 
hektischen Endphase bewahr-
ten die Hausherren kühlen Kopf 
– und ließen sich, wie schon in 

den Wochen zuvor, nicht aus der 
Ruhe bringen. Etwa anderthalb 
Minuten vor Schluss kassierte 
Kahl/Kleinostheim eine Zeitstra-
fe. Dominik Roth verwandelte 
den fälligen Siebenmeter – wie 
schon gegen die HSG Aschafftal 
II - nervenstark zum 24:23. In 
den letzten Sekunden verteidigte 
die HSG EMU mit allem, was sie 
hatte, und brachte den knappen 
Vorsprung über die Zeit.
Weiteres Ergebnis
Herren 2 - TV Großwallstadt III 
� 19:29

HSG EMU

Abteilung Tischtennis
Jungen 19 I siegten in Heppen-
heim
Jungen 11 - TSV Modau�  1:9
Jungen 15 II - SG Arheilgen II 
� 10:0
1.TTC Darmst. - Jungen 15 III 9:1
TV Jugenheim - Jungen 13	   9:1
DJK/SC Conc.Pfungstadt - Jun-
gen 19 III�  10:0
Karina Beck für 200 Tisch-
tennisspiele geehrt: Für ihr 
200. Spiel im Trikot der DJK 
Blau-Weiß Münster wurde Kari-
na Beck geehrt. Seit 2011 ist sie 
Mitglied des Vereins und bestrei-
tet seit vielen Jahren zuverlässig 
ihre Partien. Die meisten ihrer 
Einsätze hat sie in der 4. Damen-

mannschaft absolviert.
� (Foto: DJK)
Abteilung Kegeln
1.Herren - DJK Wörth I 3389:3194 
Holz (6:2-Punkte) 
Mix3 siegten gegen SKC Breu-
berg-Höchst IV 
Mix4 - SG Kleinostheim/Main-
aschaff III 1965:1947 Holz 
(4:2-Punkte)

DJK Münster

Das nächste Treffen der 
MGV-Senioren ist für Mitt-
woch, 15.Oktober, geplant. 
Dann geht es um 16.30 Uhr 
zum MGV-Mitglied und För-
derer des Vereins, Petros 
Sampsounis, in den „Golde-
nen Barren“. Dort wollen die 
Sangesfreunde wieder ein paar 
gesellige Stunden miteinander 
verbringen. Das Orga-Team 
bittet um Anmeldung bis 12. 
Oktober.
„Pinocchio“ – der Vor-

verkauf läuft: Ein weiteres 
Highlight im MGV-Jubiläums-
jahr steht an. Am 6. und 7. 
Dezember, jeweils um 15.30 
Uhr, wird der MGV-Regenbo-
genchor unter der Leitung von 
Andreas Stein das Publikum 
mit seinem neuesten Kinder-
musical „Pinocchio“ - frei 
nach Claus Martin - zum Stau-
nen und Träumen bringen. Ein 
zauberhaftes Märchen für die 
ganze Familie!
Karten zum Preis von 10 Euro 

(Einheitspreis für Kinder, Er-
wachsene, Senioren bei freier 
Platzwahl) gibt es in Münster 
bei Eisen Thomas in der Darm-
städter Straße, im Obstladen 
von Karin Mathy in der Althei-
mer Straße, in Dieburg bei der 
Bücherinsel Markt 7 und der 
PrintSolution & Giftpresse in 
der Frankfurter Straße 54, in 
Eppertshausen bei der Reini-
gung Weidner, Friedhofstraße 
20. Karten können auch bei 
der MGV-Geschäftsstelle be-

stellt werden, Wolfgang Pistau-
er mobil/WhatsApp 0170 833 
6862 oder mgv@mgv-muens-
ter.de.
Der Männerchor singt in 
Schaafheim: Am 18. Oktober 
beteiligt sich der MGV-Män-
nerchor am Liederabend des 
AGV „Bruderkette“ Schaaf-
heim unter dem Motto „Wein, 
Handkäs und Chormusik“ 
ab 19 Uhr in der Kulturhal-
le Schaafheim. Weitere Infos 
dazu in der Chorprobe.

MGV 1845 Münster

Ludwigshafen (MA) Der Lud-
wigshafener Boxer Ahmad Ali 
hat in Hameln den IBF-Euro-
pameistertitel gewonnen und 
zugleich seinen IBO-Gürtel 
verteidigt. „In der siebten oder 
achten Runde wusste ich, dass 
ich es packen kann“, sagt der 
36-Jährige. Jetzt will Ali wei-
ter angreifen: „Nach dem Sieg 
gehöre ich zu den Top 15 mei-
ner Gewichtsklasse – ein WM-
Kampf rückt in Reichweite.“
Manager Kostantinos Kilikidis 
plant derweil Großes: „Wir 
wollen Ahmad Ali als Marke in 
der Region etablieren und ei-
nen großen Kampf hier vor Ort 
organisieren.“ Ali selbst bleibt 
fokussiert: „Ich bin noch lange 
nicht am Ende.“

Ahmad Ali: „Ich bin noch lange                             
nicht am Ende“

Manager Kostantinos Kilkidis mit seinen Schützlingen Ahmad 
Ali und Stefan Russo, Fußballspieler in Bielefeld. � Foto: MK
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ACHTUNG ! nur in den AktionstagenDie Experten sind für Sie vor Ort
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Wir beraten Sie gerne unverbundlich und kostenlos vor Ort oder bei Ihnen zu Hause

Gerne überprüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!
Hausbesuche bis zu 60 km kostenlos!

Ankauf von:
• Ringe & Ketten
• Goldschmuck
• Altgold
• Bruchgold
•Weissgold
• Zahngold (auch mit Zahn)
• Silber
• Silberbesteck
• Silberschmuck
• Porzellanpuppen

• Alte + Designertaschen
• Bernstein
• Münzen
• Platin
• Uhren aller Art
• Diamanten
• Modeschmuck
• Alte Gemälde
• Pelze +Lederjacken/Mäntel*

und vielesmehr....

kostenlose Beratung
kostenlose Wertschätzung
transparente Abwicklung
Bargeld sofort

3
3
3
3

Ihre Vorteile:

Gerne prüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!

*€/pro G
ramm

Feingold
Markenuhren aller Art Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- & Silber-
münzen

Goldschmuck aller Art Bernstein

Wir zahlen sofort
den ermittelten Wert

in BARGELD aus!

Wir zahlen sofort
den ermittelten Wert

in BARGELD aus!
*Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren

nur in Verbindungmit Gold

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

MONTAG

MAI
5

DIENSTAG

MAI
6

MITTWOCH

MAI
7

DONNERSTAG

MAI
8

FREITAG

MAI
9AKTIONSTAGE Tel.: 06104 - 987 99 35

Kantstr. 38 - 63150 Heusenstamm

Bisam • Persianer • Fuchspelze aller Art • Zobel • Nerze • Nutria • Chincilla

Wir suchen ALLE Arten von Pelzen*

Wir zahlen bis zu 5.500,- €*
ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!
Letzter Aufruf vor Saisonschluß!

Machen Sie Ihren Pelz zu BARGELD !

* in VBmit Gold

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

Militariat und Orden Gemälde aller Art** Porzellanpuppen**
**Die mit zwei Sternchen markierten Artikel, werden nur in Verbindung mit Gold angekauft! *Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren nur in Verbindungmit Gold

Tierpräparate aller Art**Standuhren**

Wir zahlen bis zu 800,- € für Krokotaschen

Artikel, werden nur in Verbindung mit Gold angekauf

Silberbesteck

Porzellan namhafter Hersteller**

Modeschmuck

Wir pr
üfen

kosten
los

Ihren
Schmu

ck

auf Ec
htheit

!

Parkplätze
vorhanden

Wir zahlen bis zu 2.500,- €**
für alte Gemälde, Tierpräparate,

Porzellanpuppen, Kamin +
Standuhren und Porzellan

Öffnungs-
zeiten

Montag
bis

Freitag
10 - 18 Uhr

Samstag
10 - 16 Uhr

13 14 15 16 17 Tel.:06104 - 6707940OKTOBER

DONNERSTAG FREITAGMONTAG DIENSTAG MITTWOCH

OKTOBER OKTOBER OKTOBER OKTOBER

6

115115,–,–
00*00*

Gottesdienste 	                          
Freitag, 10. Oktober
16.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Eucharistische 
Anbetung
Samstag, 11. Oktober
17.15 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Beichtgelegen-
heit
18.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen	 Eucharistie-

feier mit dem Kath. Kirchen-
chor St. Valentin f. Susanna u. 
Heinrich Schrod sowie leb. u. 
verstorb. Angeh. (Stift.) / f. Leb. 
u. Verst. des kath. Kirchenchors 
St. Valentin und Theresia Maria 
Gruber. Im Anschluss Familien-
abend des Kath. Kirchenchors St. 
Valentin.
Sonntag, 12. Oktober
10.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	 Eucharistiefeier für die 
Pfarrgemeinde f. Eheleute Eli-
sabeth und Karl Grimm, Eltern 
und Schwiegereltern und Ange-
hörige / Pfarrer Georg Wanitzek 
(Stift.)/ Eheleute Magdalena u. 
Johann Ruhmann, Tochter Ma-
ria, Sohn Robert, Schwiegersohn 
Arno und Angehörige /  Anna 

Berndt und Angehörige / für 
Karl Dony und Brüder Hans und 
Egon 
10.00 Uhr: Pfarrzentrum Aula, 
Münster	 K inder wor tgot te s -
dienst in der Aula des Pfarrzen-
trums hinter der Kirche
10.00 Uhr: Seniorenzentrum 
St. Hildegard, Eppertshausen 
Wort-Gottes-Feier mit Kommu-
nionausteilung
11.30 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	 Tauffeier
Mittwoch, 15. Oktober
9.00 Uhr: Valentinuskapelle, Ep-
pertshausen Eucharistiefeier f. 
Josephine u. Klaus Ueberrhein
19.00 Uhr: Kirche St. Michael	
Geschenkte Zeit. „Friedensge-
bet“

Freitag, 17. Oktober
10.00 Uhr: Seniorenzentrum 
St. Hildegard, Eppertshausen 
Eucharistiefeier
16.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Eucharistische 
Anbetung
Samstag, 18. Oktober
18.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	 Wort-Gottes-Feier mit 
Gesängen aus Taizé
Sonntag, 19. Oktober
10.00 Uhr: Gemeindezentrum 
Haus Sebastian, Chorraum, Ep-
pertshausen Kinderwortgottes-
dienst
10.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Eucharistiefeier 
zum Stiftungsfest der Kolpings-
familie

Die Pfarrbüros Eppertshau-
sen und Münster sind bis 10. 
Oktober geschlossen. Die Vertre-
tung übernimmt das Pfarrbüro 
in Dieburg (06071 881640).
Wortgottesdienste in St. Se-
bastian Eppertshausen: In 
der Kirche St. Sebastian, finden 
nach wie vor jedes Wochenende 
Gottesdienste statt, in den sich 
die Menschen versammeln, um 
Gott zu begegnen, gemeinsam 
zu beten und das Miteinander, 
z.B. im Bistro, zu pflegen. Damit 
in allen Kirchen unseres Pastoral-
raumes am Wochenende noch 
Eucharistiefeiern stattfinden 
können, hat eine Arbeitsgrup-
pe einen Plan entwickelt, der 
dies möglich macht. Das hat zur 

Folge, dass alle 3 Wochen in St. 
Sebastian ein Wortgottesdienst 
stattfindet. Dieser Wortgottes-
dienst hat unterschiedliche For-
men: Andacht, Orgelmeditation, 
Wortgottesfeier.
Damit dies auch in Zukunft so 
bleiben kann, suchen wir Men-
schen, die sich an der Gestaltung 
der Wortgottesdienste beteiligen.
Wenn Ihr Interesse geweckt ist 
und Sie noch weitere Informati-
onen brauchen, sprechen Sie uns 
einfach an.
Seniorenclub  Eppertshau-
sen im Seniorenzentrum St. 
Hildegard, Am Abteiwald 9, Ep-
pertshausen am Mittwoch, 15. 
Oktober, um 14.30 Uhr: Gym-
nastik mit Michi.

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 12.Oktober
17.00 Uhr: Taizé-Andacht. Ak-
tuelles Anliegen.
Sonntag, 19.Oktober
9.30 Uhr: Gottesdienst
Termine
Montags
16.00-17.00 Uhr Krabbelgruppe 
“Minis“ Jahrgang 2021/2022, 
Ansprechpartnerin Frau Qase-
mi-Naqshbandi (saedarza96@
outlook.de).
Dienstags
10.00-11.00 Uhr Krabbel-
gruppe “Konfetti“ Jahrgang 

2023/2024, Ansprechpartne-
rin Frau Ries (familieriesepp@
gmail.com).
15.30-17.00 Uhr: Konfi-Unter-
richt in Münster.
Mittwochs
15.45-16.45 Uhr Wirbelsäu-
lengymnastik I.
17.00-18.00 Uhr Wirbelsäu-
lengymnastik II.
Vorschau
Montag, 13.Oktober
10.30-11.45 Uhr: Singen in Ge-
meinschaft
Freitag, 17.Oktober
16.00-18.00 Uhr: Strick- & 
Häkelcafé “Komme was Wol-
le…“ im Ev. Gemeindehaus 
Sonntag, 19.Oktober

14.30-17.00 Uhr: Mitbring-Ca-
fé
Mittwoch, 22. Oktober
19.30-20.30 Uhr: Gesangsgrup-
pe “Melelani“ im ev. Gemein-
dehaus
Abendveranstaltung am 
Vorabend des Reforma-
tionstags, Donnerstag, 
30.Oktober, um 19.30 Uhr: 
Das Thema des Abends lautet: 
„Gleichstellung von Frauen im 
Pfarramt“. –Der Weg zur geist-
lichen und rechtlichen Gleich-
heit von Theologinnen in Hes-
sen und Nassau 1918 bis 1971. 
Es referiert Dr. Jolanda Grä-
ßel-Farnbauer. Die Veranstal-
tung findet im Gemeindehaus 

der Ev. Friedensgemeinde statt.
Jubelkonfirmation: Die 
Friedensgemeinde begeht am 
Sonntag, 2. November,  um 
9.30 Uhr in der Ev. Kirche in 
Eppertshausen einen feierli-
chen Gottesdienst anlässlich 
der diesjährigen Jubelkonfir-
mationen. Eingeladen sind im 
Besonderen alle Konfirman-
dinnen und Konfirmanden, die 
in den Jahren 2000 (Silberne), 
1975 (Goldene) in Eppertshau-
sen konfirmiert worden sind. 
Darüber hinaus sind auch 
alle Jubilare 1965 (Diamante-
ne), 1960 (Eiserne) und 1955 
(Gnaden), die in einer ande-
ren Kirchengemeinde konfir-
miert wurden, aber heute in 
Eppertshausen leben, herzlich 
willkommen. Bitte informie-
ren sie auch ehemalige Konfir-
mand*innen, die verzogen sind 
und zu denen sie noch Kontakt 
haben. Anmeldung bis zum 

24.Oktober: Ev. Gemeinde-
büro, Pestalozzistr. 8, Münster, 
per E-Mail (friedensgemeinde.
eppertshausen@ekhn.de) oder 
telefonisch unter 31311.
Ev. Gemeindebüro Epperts-
hausen, Münster, Altheim 
und Harpertshausen: Das 
Gemeindebüro der Ev. Friedens-
gemeinde Eppertshausen ist im 
gemeinsamen Gemeindebüro 
in Münster zu erreichen: Tel. 
31311, Mail: friedensgemein-
de.eppertshausen@ekhn.de. 
Postanschrift: Ev. Friedensge-
meinde Eppertshausen, Pesta-
lozzistraße 8, 64839 Münster. 
Internet-Auftritt: https://frie-
densgemeinde-eppertshausen.
ekhn.de. Öffnungszeiten in 
Münster: Dienstag bis Freitag 
von 10 – 12 Uhr und  Montag- 
und Donnerstagnachmittag 
von 16 – 18 Uhr. In den hessi-
schen Schulferien bleibt das 
Büro Donnerstagsnachmittags 

geschlossen. Sollte das Büro 
nicht besetzt sein, ist ein An-
rufbeantworter eingeschaltet. 
Bestattungen und Seelsor-
ge: Bitte wenden Sie sich an 
Pfarrer Johannes Opfermann 
Tel. 303886 oder Mail johan-
nes.opfermann@ekhn.de..
Kasualvertretung bei Ster-
befällen und Seelsorge: Die 
Kasualvertretung von Pfarrer 
Opfermann (6. bis 27.Oktober) 
übernimmt vom 6. bis 12.Ok-
tober Pfarrer Albrecht Burkholz 
(Tel. 06159/298) und vom 13. 
bis 27.Oktober Pfarrerin Margit 
Binz (Tel. 0176/80546432).
Seelsorge- und Hospizar-
beit: Die Seelsorge- und Hos-
pizarbeit Eppertshausen beglei-
tet Sie auf schwierigen Wegen 
(Krankheitsbesuche, Begleitung 
am Ende des Lebens, Trauer-
arbeit oder auch nur für ein 
Gespräch). Kontakt: Sueli Küp-
per-Tetzel, Tel. 612751.
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Von Schlafmangel zu
Schlafgenuss: So finden Sie in
einen erholsamen Schlaf
ImmermehrDeutsche besinnen

sich zurück auf jahrzehntelangeEr-
fahrung und die wissenschaftliche

Expertise, wenn es
um Schlafpro-
bleme geht –

Nach links und rechts wälzen,
die Bettdecke zurechtrücken.
Die Gedanken kreisen wäh-
renddessen um den vergange-
nen Tag oder um das, was die
Woche noch bevorsteht. Rund
50% der Deutschen kennen
es: Einschlafprobleme! Beim
Durchschlafen haben sogar
70% Schwierigkeiten und wa-
chen nachts mehrmals auf.

Warum Schlafen der Schlüssel
zu einem gesunden Leben ist
Der menschliche Körper

vollbringt im Schlaf wahre
Wunder. Tagsüber sind wir da-
mit beschäftigt, eine konstante
Denkleistung zu erbringen und
den Blutkreislauf in Schwung
zu halten. Aber sobald wir ein-
schlafen, beginnt eine bemer-
kenswerte Erholungsphase für
Körper und Geist. Dann werden
beschädigte Zellen repariert,
Gewebe erneuert und Energie-
reserven für den nächsten Tag
aufgefüllt. Der Schlaf hat aber
auch erheblichen Einfluss auf
unsere Gehirnfunktion und
unser Gedächtnis. Während
wir schlafen, verarbeitet unser
Gehirn Informationen und Er-
fahrungen aus dem vergange-
nen Tag.

1bezogen auf die Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen
BALDRIPARAN STARK FÜR DIE NACHT.Wirkstoff: Trockenextrakt aus Baldrianwurzel. Zur Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen. Enthält Sucrose (Zucker). www.baldriparan.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Wundermittel Schlaf:
ein Traum für die Gesundheit

Thema: nervös bedingte Schlafstörungen

Baldrianwurzelextrakt am Markt.
Denn bekannt ist: Nur Baldrian-
Präparate mit extra hoher Dosie-
rung können bei Schlafstörungen
nachweislich helfen. Dabei be-
schleunigt das Arzneimittel nicht
nur das Einschlafen, sondern för-
dert auch das Durchschlafen1. Das
Präparat verändert den natürlichen

Schlafrhythmus nicht und bewahrt
die wichtige Tiefschlafphase. Zu-
gleich verursacht es keine Müdig-
keit am Folgetag, sodass Schlaf-
geplagte wieder erholt in den Tag
starten können.

„Baldriparan hilft mir super“
ImNetzfindetmanzahlreichepo-

sitiveErfahrungenmitBaldriparan –
Stark für die Nacht. Eine begeis-
terte Anwenderin berichtet etwa:
„Baldriparan hilft mir super. Ich
kann oft aus beruflichen Gründen
nicht gut schlafen und dann sind
diese Tablettenmeine Rettung.“

Für Ihre Apotheke:

Baldriparan
Stark für die Nacht

(PZN 00499175)

www.baldriparan.dewww.baldriparan.de

Über die heilende Kraft des Schlafes und was bei Schlafproblemen wirklich helfen kann

Die dunkle Seite der Nacht:
Schlafdefizite und ihre Folgen
Wer regelmäßig schlecht und

zu kurz schläft, muss im Alltag
z.T. mit unangenehmen Folgen
rechnen: Die Leistungs- und
Gedächtnisfähigkeit kann ab-
nehmen und die Konzentra-
tion nachlassen. Andauernder
Schlafmangel kann aber auch
zur Entwicklung weiterer Krank-
heiten wie Bluthochdruck, Herz-
Kreislauf-Erkrankungen oder
Herzrhythmusstörungen führen.
Auch das Immunsystem kann ge-
schwächt werden und Erkältun-
gen oder Infekte befeuern.

mit dem natürlichen Arzneimittel
Baldriparan (rezeptfrei, Apothe-
ke). Seit über 70 Jahren bringt
es Deutschland den Schlaf zu-
rück, und das auf ganz natürliche
Weise ohne Gewöhnungseffekt!
Baldriparan – Stark für die Nacht
enthält als erstes Arzneimittel
die höchste Dosierung von

Medizin ANZEIGE

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Sonntag, 12.Oktober
9.30 Uhr:  Gottesdienst
Donnerstag, 16. Oktober
10.00 Uhr: Ev. Gottesdienst im 
Seniorenpflegeheim
Sonntag, 19.Oktober
18.00 Uhr:  Taizé-Andacht
Termine
Dienstag, 14.Oktober
10.00 Uhr: Krabbelgruppe
18.30 Uhr: Kreativ-Treff
Mittwoch, 15.Oktober
14.30 Uhr: Senioren-Treff
Donnerstag, 16.Oktober
15.30 Uhr: Krabbelgruppe
Samstag, 18.Oktober
18.00 Uhr: Herbstkonzert  in der 
Ev. Martinsgemeinde Münster, 
Pestalozzistraße 8. Musik: Jan 
Feltgen; Gesang: Meike Schilling. 

Der Eintritt ist frei
Kasualienvertretung (Be-
stattungen, Taufen, Trau-
ungen): Pfarrerin Margit Binz, 
Mobil: 0176/80 54 64 32, Margit.
binz@ekhn.de.
Sprechstunde (Vakanzver-
tretung): Pfarrer Johannes Op-
fermann, Eppertshausen/Müns-
ter: Tel. 30 38 86.
Ev. Pfarrbüro Münster: Öff-
nungszeiten in Münster: Diens-
tag bis Freitag 10 bis 12 Uhr 
sowie Montag und Donnerstag 
von 16 bis 18 Uhr. In den hes-
sischen Schulferien bleibt das 
Büro Donnerstagsnachmittags 
geschlossen. Tel. 3 13 11, E-Mail: 
martinsgemeinde.muenster@
ekhn.de, Internet: martinsge-
meinde-muenster.ekhn.de.
Ev. Kindergarten: Leitung: 
Betty Schäfer, E-Mail: kita.mu-
enster@ekhn.de, Internet: ev-ki-

ga-muenster.de
Jubelkonfirmation: Die Mar-
tinsgemeinde begeht am Sonn-
tag, 2. November, um 11 Uhr in 
der Ev. Kirche  in Münster einen 
feierlichen Gottesdienst anläss-
lich der diesjährigen Jubelkon-
firmationen.  Eingeladen sind 
im Besonderen alle Konfirman-
dinnen und Konfirmanden, die 
in den Jahren 2000 (Silberne), 
1975 (Goldene) in Münster kon-
firmiert worden sind. Darüber 
hinaus sind auch alle Jubilare 
1965 (Diamantene), 1960 (Ei-
serne) und 1955 (Gnaden), die 
in einer anderen Kirchenge-
meinde konfirmiert wurden, 
aber heute in Münster leben, 
herzlich willkommen.  Bitte in-
formieren sie auch ehemalige 
Konfirmand*innen, die verzo-
gen sind und zu denen sie noch 
Kontakt haben. Vielen Dank für 
Ihre Mithilfe. Anmeldung bis 
zum 24.Oktober: Ev. Gemeinde-
büro, Pestalozzistr. 8, Münster, 
per E-Mail (martinsgemeinde.
muenster@ekhn.de) oder telefo-
nisch unter 31311.
Krippenspiel am Heilig-
abend in der Ev. Martins-
gemeinde: Alle interessier-
ten Jungen und Mädchen sind 
herzlich eingeladen mitzuma-
chen. Das erste Treffen findet 
am Donnerstag, 6. November, 
um 17 Uhr in der Evangelischen 
Kirche, Pestalozzistraße 8 in 
Münster statt.  Anmeldung bis 
zum 30.Oktober:  Ev. Gemein-
debüro E-Mail: martinsgemein-
de.muenster@ekhn.de oder te-

lefonisch unter 31311.
Haben auch Sie Lust, ein 
Teil des lebendigen Ad-
ventskalenders zu sein? 
Dann melden Sie sich für nä-
here Infos und um Ihren Ter-
minwunsch zu sichern, bis 
spätestens 31. Oktober im Ev. 
Gemeindebüro, Pestalozzistr. 8, 
Münster, per E-Mail (martins-
gemeinde.muenster@ekhn.de) 
oder telefonisch unter  31311.  
Für Kurzentschlossene: Gerne 
können Sie sich auch im No-
vember noch melden, doch 
dann kann ihr Termin leider 
nicht mehr in der Dezember-
ausgabe des „Gemeindefens-
ters“ veröffentlicht werden.

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag:  9.30 - 12 Uhr Gottes-
dienst.
Mittwoch: 17 Uhr Jungschar.
Donnerstag: 15 - 17 Uhr Senio-
renbibellesen, 20 Uhr Hauskrei-
se.
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-
stunde, 20 Uhr Teenies.
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 
6077724, www.cg-muenster.de                                                

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 12. Oktober
10.15 Uhr: Gottesdienst
Montag, 13.Oktober
10.30-11.45 Uhr: Singen in 
Gemeinschaft für jedermann 
(kein Chor) im Gemeindehaus 
in Eppertshausen
Mittwoch, 15. Oktober
19.30 Uhr: Gebets- und Bibelt-
reff in Harpertshausen
Donnerstag, 16.Oktober 

19.30 Uhr: Kirchenchor im 
Kirchsaal in Harpertshausen
Freitag, 17. Oktober
17.00 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus
Sonntag, 19.Oktober
10.15 Uhr: Gottesdienst
Offene Kirche Altheim frei-
tags bis sonntags von 10 bis 19 
Uhr 
Kasualvertretung (Bestat-
tungen): Pfarrer Ulrich Möbus 
aus Babenhausen, Tel. 0 60 73 / 
55 50.
Sprechstunden (Vakanz-
vertretung): Pfarrerin Elke 
Becker aus Babenhausen-Her-
gershausen,  nach telefoni-
scher Vereinbarung unter Tel. 
06073/20 10.
Gemeindebüro: Pestalozzis-
traße 8, Münster. Tel.  31 31 
1, E-Mail: kirchengemeinde.
altheim@ekhn.de. Öffnungszei-
ten Ferien: Montagnachmittag 
16 - 18 Uhr und Donnerstag-
nachmittag 16 - 18 Uhr.

Münster (MA) Wie bereits be-
kannt gegeben fusionieren die 
evangelischen Kirchengemein-
den aus Münster, Altheim, 
Harpertshausen, Eppertshau-
sen, Dieburg, Groß-Zimmern 
und Messel zur neuen „Evan-
gelischen Kirchengemeinde 
Dieburger Land“ zum 1. Januar 
2026.
Dies hat zur Folge, dass das ge-
meinsame Gemeindebüro der 
Martinsgemeinde Münster, 
Friedensgemeinde Eppertshau-

sen und der Kirchengemein-
den Altheim und Harpertshau-
sen bereits Ende Oktober nach 
Dieburg umzieht. Aus diesem 
Grund ist das Gemeindebüro 
in der Zeit vom 23. bis 31. Ok-
tober  geschlossen. 
Ab Montag, 3. November ist 
das Gemeindebüro unter der 
neuen Adresse: Frankfurter 
Straße 3, Dieburg wieder wie 
gewohnt erreichbar. E-Mailad-
ressen und Telefonnummern 
bleiben vorerst bestehen. 

Umzug des evangelischen Gemeinde-
büros von Münster nach Dieburg

Am kommende Samstag (11.) 
feiert der Kath. Kirchenchor 
St. Valentin  seinen diesjäh-
rigen Familienabend in der 
TAV-Gaststätte bei Adebar. 
Zuvor ist um 18 Uhr  ein Ge-
denkgottesdienst in der Pfarr-
kirche für die lebenden und 
verstorbenen Mitglieder, wozu 
sich die Sängerinnen und Sän-
ger um 17.15 Uhr in der Kirche 
einsingen.
Nach dem Abendessen bei Ade-
bar werden langjährige Mit-
glieder geehrt und ein buntes 
Programm ist für den Rest des 
Abends vorgesehen.

Kath. Kirchenchor        
„St. Valentin“                      

Eppertshausen

Acht Einradfahrer des VR 
Münster fuhren ins Sportju-
gendcamp Hessen am Edersee. 
Dort verbrachten sie bei bestem 
Wetter drei actionreiche Tage. 
Neben einem Teamevent mit 
vielen kooperativen Spielen 
und gemeinsamem Klettern an 
der Kletterwand im Speisesaal, 
stand auch eine mehrstündi-
ge Einradtour quer durch den 
Wald auf dem Programm. Ziel 
war die Brücke Asel, die zu die-
ser Jahreszeit fast trocken liegt.
Auch abseits der festgelegten 
Programmpunkte hatten alle 
viel Spaß und überlegen be-
reits, ein ähnliches Event auch 
im nächsten Jahr auf die Beine 
zu stellen.�  (Foto: privat)
Die nächste Seniorenwan-
derfahrt findet am kommen-
den Mittwoch (15.) statt. Start 
ist um 11 Uhr am Bahnhof 
in Münster, je nach Wetterla-
ge fährt man dann mit dem 
Fahrrad oder Auto nach Her-
gershausen zum Schützenhaus.    

    Verein Radsport 
1921 Münster 

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2  Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

• ArtDeco
• Jugendstil
• Porzellan / Meißen
• Biedermeier
• Asiatika
• Militaria aller Art
• Feuerzeuge
• Füller
• Blech Spielzeug
• Gold- / Silber-/

Modeschmuck
• Zahngold

• Altgold
• Tafelsilber/

Silberbesteck
• Edelsteine
• Bronze / Zinn
• Porzellanfiguren
• Teppiche
• Uhren aller Art
• Pelze aller Art
• Münzen aller Art
• alte Gemälde
• Haus Auflösungen

Ankauf von:

Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 9 - 16 Uhr
Hochstädterstraße 16
63110 Rodgau-Jügesheim
christians-galerie@outlook.de

Gerne auch kostenlose
Hausbesuche.

Termine nach
Vereinbarung.

AAntiquitäten und Goldntiquitäten und Gold
An- & VerkaufAn- & Verkauf

Transparente Abwicklung
Kostenlose Beratung & Wertschätzung

Ein Anruf der sich lohnt!
06106 / 27 72 112
0178 / 41 47 770)

k f

f
AKTION - bis zu 110 € pro Gramm Gold

Geburtstage und Jubiläen
11.10.2025
Theresia Wenzel-Goyen
Im Niederfeld 11, � 83 Jahre
14.10.2025
Günther Kraus
Nieder-Röder Str. 14,�  81 Jahre
15.10.2025
Helga Nielebock
Nieder-Röder Str. 50B,�  70 Jahre

FSV Groß-Zimmern II   -   
FVE II   � 3:2
Eine unglückliche Niederla-
ge nach einer sehr schwachen 
Schiedsrichterleistung. De r Un-
parteiische schien mit dieser 
Begegnung offensichtlich etwas 
überfordert. Auf dem großen 
Platz in Groß-Zimmern hielt der 
FVE gegen das hohe Tempospiel 
der Gastgeber gut dagegen und 
und ging durch Tore von Max 

Reinecke und Alexander Popov 
bis zur Pause zweimal in Füh-
rung. Klare Chancen in der zwei-
ten Hälfte konnten allerdings 
nicht genutzt werden, so dass die 
Heimmannschaft das Spiel am 
Ende noch drehen konnte. Nach 
Meinung von Trainer Christian 
Lutz wäre ein Unentschieden 
mehr als gerecht gewesen. 
Vorschau
Donnerstag (9.): FVE II  -  TSV 

Lengfeld II 19.30 Uhr
Donnerstag (16.): FVE  -  Viktoria 
Urberach 19.30 Uhr.
Damengymnastik am heuti-
gen Donnerstag (9.) ist die Sport-
halle geschlossen, insofern fällt 
die Gymnastik aus. 
Der Fußballverein feiert am 11. 
und 12.Oktober sein 105-jähri-
ges Jubiläum. Aus diesem Grun-
de werden für Sonntag, 12. Ok-
tober, Kuchenspenden benötigt. 

Diese bitte dann direkt in der 
Bürgerhalle ab 10.30 Uhr abge-
ben.

Fußballverein Eppertshausen

In den Herbstferien entfal-
len viele Sportangebote. Bitte 
die Infos der Trainer*innen be-
achten. 
Dance und Latin Fitness: Die 
nächste Sportstunde findet am 
heutigen 10. Oktober statt.

TAV Eppertshausen

Damen – TSV Höchst � 5:5
In Summe gingen vier Spiele 
in den Entscheidungssatz, von 
denen der TTC lediglich eines 
für sich entscheiden konnte. 
Erfolgreich waren Tanja Scha-
de mit zwei Einzelerfolgen, Ella 
Berker und Anne Mann mit 
einem Sieg, sowie das Doppel 
Schade/ Mann. 

TTC 2 – TV Nieder-Beer-
bach�  4:6 

Eine überragende Leistung 
zeigte Andreas Hock, der sei-
ne beiden Einzel gewann und 
damit seine Einzelbilanz in 
der Verbandsrunde auf 3:1 auf-
besserte. Die weiteren Punkte 
holten Lukas Schade, sowie das 
Doppel um Mario Müller und 
Daniel Elhs. 
TV Münster II – TTC 3�  8:2 
Das hintere Paarkreuz um Fa-
bian Thiel und Justus Reinecke 
punktete durch einen jeweils 
einen Einzelerfolg. Im vorde-
ren Paarkreuz musste sich Fa-
bio Sopp nach starker Leistung 
denkbar knapp mit 15:17 im 
Entscheidungssatz geschlagen 
geben. 
TSV Modau III – TTC 4	  4:6 
Erfolreich auf Seiten des TTC 
waren Robert Schimo, Volker 
Trachte (je 2), Axel Dalheimer 
(1), sowie das Doppel Robert 
Schimo/ Axel Dalheimer. 
TTC 9 – DJK Münster XI�  
5:5 
Für den TTC erfolgreich: Klaus 
Bauer und Martin Lipinski (je 
2), sowie Sniege Girdziute (1). 
TuS Schwanheim – Jungen 

19�  1:4 
Die Jungen 19 setzen sich im 
Bezirkspokal gegen die TuS 
Schwanheim deutlich mit 4:1 
durch. Erfolgreich für den 
TTC waren Julian Schledt mit 
zwei Einzelerfolgen und Justus 
Reinecke mit einem Sieg. Dar-

über hinaus gewannen die bei-
den souverän ihr Doppel. 
Jungen 15 II – TV Alsbach 
� 4:6 
Für den TTC punkteten Fabian 
Urban Viana (2), Lara Hock (1) 
und das Doppel Marc Sperl/ Fa-
bian Urban Viana. 

Weitere Ergebnisse
TTC 4 – DJK Münster V 3:7 TV 
Heubach – TTC 5 	� 7:3
Jungen 19 – 1. TTC Darmstadt 
� 9:1 

TTC Eppertshausen

10.10.	 easyApotheke Dietzenbach, Masayaplatz 3, Dietzen	
	 bach, Tel.: 06074/4862110
11.10.	 Valentin Apotheke, Friedhofstr. 8, Eppertshausen, 	
	 Tel.: 06071/31458
12.10.	 Apotheke im Kaufland, Ober-Rodener-Str. 13-15, Rö	
	 dermark, Tel.: 06074/7284088
13.10.	 Apotheke Esser oHG, Traminerstr. 17, Rödermark, Tel.: 	
	 06074/84230
14.10.	 St. Georgs Apotheke, Altheimer Str. 7, Münster, Tel.: 	
	 06071/31186
15.10. 	 Adler Apotheke, Puiseauxplatz 1, Nieder-Roden, Tel.: 	
	 06106/72767
16.10.	 Rodau Apotheke, Dieburger Straße 35, Rödermark, 	
	 Tel.: 06074/98501

Apotheken-Notdienst

Fundbüro
Beim Fundbüro wurde eine 
schwarze Damenjacke abgege-
ben.

Öffentliche Bekanntma-
chung
Der Gemeindevorstand der Ge-
meinde Eppertshausen - Ein-
wohnermeldeamt – darf auf-
grund der Bestimmungen des 
Bundesmeldegesetzes aus dem 
Melderegister Auskünfte erteilen 
und Daten übermitteln, unter 
anderem an:
1. Öffentlich-rechtliche Religi-
onsgemeinschaften, denen man 
nicht selbst, aber Familienmit-
glieder angehören (§ 42 Abs. 3 
Satz 2 BMG)
2. Mitglieder gewählter staatli-
cher oder kommunaler Vertre-
tungskörperschaften, Presse und 
Rundfunk über Alters- und Ehe-
jubiläen (§ 50 Abs. 5 BMG)
3.	 Parteien, andere Trä-
ger von Wahlvorschlägen und 
Wählergruppen im Zusammen-
hang mit Wahlen zum Deut-
schen Bundestag, zum Europäi-
schen Parlament, mit Landtags-, 
Kommunal- und Ausländerbei-
ratswahlen sowie mit Abstim-
mungen, Bürger- und Volksbe-
gehren in den sechs der Wahl 
bzw. Abstimmung vorausgehen-
den Monaten (§ 50 BMG)
4.	 Adressbuchverlage (§ 
50 Abs. 5 BMG)
5. Das Bundesamt für Personal-
management der Bundeswehr. 
Die gilt nur für Personen, die 
die deutsche Staatsangehörigkeit 
besitzen und das 18. Lebensjahr 

noch nicht vollendet haben.
Jede/r Einwohner/in hat das 
Recht, der Weitergabe seiner/
ihrer Daten nach den Ziffern 
1 bis 5 zu widersprechen. Dies 
können Sie online über unsere 
Homepage: www.eppertshausen.
de im Bereich Online-Vorgänge 
erledigen, oder Sie reichen uns 
einen formlosen schriftlichen 
Antrag ein.
Darüber hinaus kann auch eine 
Sperre jeder Melderegisteraus-
kunft beantragt werden, wenn 
der/die Betroffene das Vorlie-
gen von Tatsachen glaubhaft 
macht, die die Annahme recht-
fertigen, dass ihm/ihr oder ei-
ner anderen Person hieraus eine 
Gefahr für Leben, Gesundheit, 
persönliche Freiheit oder ähn-
liche schutzwürdige Belange 
erwachsen können. Der Antrag 
ist schriftlich mit Begründung 
ebenfalls beim Einwohnermel-
deamt einzureichen.
Eppertshausen, 01.10.2025 
Der Gemeindevorstand der 
Gemeinde Eppertshausen 
Einwohnermeldeamt

Bekanntmachung Bebau-
ungsplan Nr. 44 „Abteist-
raße 17“ 
Der Bebauungsplan „Abteistra-
ße 17“ ist von der Gemeindever-
tretung am 08.05.2025 gemäß 
§ 10 Abs. 1 des Baugesetzbuches 
(BauGB) zur Satzung beschlos-
sen worden.
Der Geltungsbereich umfasst 
ausschließlich die Flurstücke 
Gemarkung Eppertshausen Flur 
2 
Nr. 897/6, Nr. 897/11 und 
897/12. Der Geltungsbereich 
kann der nachfolgenden Abbil-
dung entnommen werden.
Der Bebauungsplan kann mit 
der Begründung nach § 10a Abs. 

1 des Baugesetzbuches (BauGB) 
im Rathaus der Gemeinde Ep-
pertshausen, Franz-Gruber-Platz 
14, Zimmer Nr. 9, während der 
folgenden Dienststunden einge-
sehen werden.
Montags von 8 Uhr bis 12 Uhr 
und von 14 Uhr bis 18 Uhr, 
dienstags, mittwochs und don-
nerstags von 8 Uhr bis 12 Uhr 
und von 14 Uhr bis 15.30 Uhr 
und freitags von 8 Uhr bis 12 
Uhr
Die Dauer der Auslegung ist zeit-
lich nicht begrenzt.
Mit dieser Bekanntmachung tritt 
der Bebauungsplan in Kraft.
Es wird darauf hingewiesen, dass 
eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 
1 bis 3 BauGB beachtliche Verlet-
zung der dort bezeichneten Ver-
fahrens- und Formvorschriften, 
eine unter Berücksichtigung des 

§ 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über 
das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungs-
plans und nach § 214 Abs. 3 Satz 
2 BauGB beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorgangs unbe-
achtlich werden, wenn sie nicht 
innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich ge-
genüber der Gemeinde Epperts-
hausen unter Darlegung des die 
Verletzung begründenden Sach-
verhalts geltend gemacht wor-
den sind.
Auf die Vorschriften des § 44 
Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über 
die Fälligkeit etwaiger Ent-
schädigungsansprüche, deren 
Leistung schriftlich beim Ent-
schädigungspflichtigen zu be-
antragen ist, und des § 44 Abs. 
4 BauGB über das Erlöschen 

von Entschädigungsansprü-
chen, innerhalb von 
3 Jahren nach Ablauf des Ka-
lenderjahres in dem die in Abs. 
3 Satz 1 bezeichneten Vermö-
gensnachteile eingetreten sind, 
wird hingewiesen.
Eppertshausen, den 06.10.2025
Stephan Brockmann
Bürgermeister

Sperrung des Bahnüber-
ganges Hüttenstraße 

Aufgrund von Arbeiten am 
Bahnübergang, die durch die 
Deutsche Bahn beauftragt wur-
den, muss der Bahnübergang 
in der Hüttenstraße vom 13.10. 
bis voraussichtlich 03.11.2025 
voll gesperrt werden. 

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen

Räumlicher Geltungsbereich – ohne Maßstab (ALKIS)

Liebe Eppertshäuserinnen
und Eppertshäuser,

ich darf Sie auf eine Veranstaltung 
im Seniorenzentrum St. Hilde-
gard am 28.Oktober aufmerksam 
machen. Das Seniorenzentrum 
St. Hildegard und die Katholisch 
Öffentliche Bücherei laden an 
diesem Tag zu einer besonde-
ren Großeltern-Enkel-Urenkel 
Vorlesestunde ein. Die generati-
onsübergreifende Veranstaltung 
richtet sich an Familien mit Kin-
dern im Alter von drei bis neun 
Jahren und verspricht gemeinsa-
me Lesemomente in entspannter 
Atmosphäre.

Termin:  Dienstag, 28. Oktober, 
15 Uhr

Ort:  Begegnungsstätte im Senio-
renzentrum St. Hildegard

Eine Anmeldung ist erforderlich 
bis zum 14. Oktober. Interessierte 
Familien können sich beim So-

zialdienst des Seniorenzentrums 
St. Hildegard anmelden:
Lena Selinger: l.selinger@cari-
tas-darmstadt.de; 
Anna-Kathrin Kloepfer: a-k.kloe-
pfer@caritas-darmstadt.de
Da die Plätze begrenzt sind, wird 
eine rechtzeitige Anmeldung 
empfohlen.

Ihr
Stephan Brockmann

Mitteilung des Bürgermeisters

Müll
Freitag, 10. Oktober
Abfuhr Gelber Sack
Dienstag, 14. Oktober
Abfuhr Papiertonne & -con-
tainer
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